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Nachbarschaftshilfe für 
Flüchtlinge aus der Ukraine: 

Gemeinsam mit den Organisatio-
nen Volkshilfe und Caritas bietet 
auch die Stadt Enns aktive Unter-
stützung für Flüchtlinge aus der 
Ukraine. Auf der Homepage der 
Stadtgemeinde Enns (www.enns.
at) finden Sie unter der Rubrik 
News  die wichtigsten Informatio-
nen und Kontaktpersonen.	 Seite 5

Gesundheitsdrehscheibe 
Community Nursing

Die Stadt Enns darf ab April zwei 
Community Nurses in der Gemein-
de begrüßen. Für Enns konnte mit 
dem Pilotprojekt ein wichtiger Mei-
lenstein in der lokalen Gesundheits-
versorgung erreicht werden, essen-
ziell, um die Region zukunftsfit zu 
machen. Das Projekt wird durch die 
Europäische Union (NextGeneration-
EU) finanziert.	 Seite 8

Lisa Eisner, die neue Klima-
koordinatorin stellt sich vor

Seit 1. April 2022 ist Lisa Eisner 
als Klimakoordinatorin der Stadtge-
meinde Enns aktiv und wirkt somit 
bei der Gestaltung einer nachhalti-
gen Stadt mit. Auf die damit verbun-
denen Aufgaben freut sie sich schon 
sehr.	 Seite 7

Friedensaktion der Volksschule Enns

Am Donnerstag, 17. März 2022 setzten 350 Ennser Volksschulkinder ein Zeichen für den Frieden 
in der Welt und machten bewusst, wie wichtig der Friede für uns alle ist. 

Alle Klassen samt Pädagogen nahmen daran teil und machten einen Friedensmarsch zum Ennser 
Hauptplatz. Dort bildeten sie eine Menschenkette mit selbst gebastelten Friedensfahnen in den Händen. 
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Sprechstunden

Bgm. Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Referent für Personal, Recht, 
Finanzwesen, Kultur und Stadtmarketing.
Zu den Amtsstunden:
07223 | 821 81-113 oder -117
buergermeister@enns.ooe.gv.at

2. Vzbgm. Ing. Rudolf Höfler (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung sowie 
Land- und Forstwirtschaft.
0664 | 25 25 288
rudolf.hoefler@promakler.at

1. Vzbgm. Stefan Bauer (SPÖ)
Referent für Sport, Gesundheitswesen und
Seniorenangelegenheiten.
0699 | 113 82 929
s.bauer@enns.ooe.gv.at

StR Gregor Eckmayr (ÖVP)
Referent für Wirtschaft, Handel und Gewerbe,
Tourismus sowie Marktangelegenheiten. 
0676 | 90 43 184
gregor@eckmayr.at

StR Dipl.-Päd. Gunnar Fosen (ÖVP)
Referent für Bauangelegenheiten,
Straßen und Verkehr.
0676 | 322 48 18
gunnar.fosen@oevp-enns.at

StRin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Soziales sowie für Familien-, Kinder- 
und Integrationsangelegenheiten.
0699 | 114 02 353
m.metlagel@enns.ooe.gv.at

StR Michael Reichhardt (GRÜNE)
Referent für Klima-, Natur- und Umweltschutz, Ener-
gie, Wasser,- Kanal- und Abfallangelegenheiten.
0664 | 38 68 186
michael.reichhardt@gruene.at

GR DI Markus Scherzinger (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
0664 | 61 55 072
markus.scherzinger@gmx.at

StRin Pia Mayr, BEd (SPÖ)
Referentin für Schulwesen, Jugend, 
Kinderbetreuung und die öffentliche Bücherei.
0676 | 57 00 561
p.mayr@enns.ooe.gv.at

GR Mag. Michael Grims (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
0664 | 82 98 216
michael.grims@liwest.at

StR Markus Perlinger (FPÖ)
Referent für Wohnungsangelegenheiten, kommu-
nale Einrichtungen und gemeindeeigene Objekte 
0676 | 3365355
perlingermarkus@gmail.com

GRin Mag.a Gerda Reimann-Dorninger 
(GRÜNE)
Fraktionsobfrau der Grünen
0699 | 194 47 124
gerda.reimann@liwest.at

Die Sprechstunden werden jederzeit nach telefonischer Vereinbarung abgehalten.

GRin Sylvia Peters (FPÖ)
Fraktionsobfrau der FPÖ
0699 | 17 11 38 69
sylviapeters@aon.at

GRin Helga Frohn (NEOS)
Vertreterin der NEOS im Gemeinderat
0677 | 99 02 61 43
helga.frohn@neos.eu
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Das Unvorstellbare ist geschehen und 
der Krieg ist wieder in Europa ange-
kommen. Die Ukraine, nur wenige 
hundert Kilometer von der österreichi-
schen Grenze entfernt, wurde unter fa-
denscheinigen Gründen von der Atom-
macht Russland angegriffen.

Zu Kriegsbeginn lebten in der Ukraine 
ca. 44 Millionen Menschen, von 
denen nun schon mehrere Millionen 
auf der Flucht nach Europa sind, um 
zumindest ihr eigenes Leben und das 
ihrer Kinder zu retten. Als Symbol der 
Unterstützung beleuchten wir, solange 
dieser Krieg dauert, den Stadtturm in 
den Farben der ukrainischen Flagge 
Blau und Gelb. Die Volksschule 
veranstaltete einen „Friedensmarsch“ 
und Stadtrat Michael Reichhardt lud zu 
einer Solidaritätskundgebung auf den 
Ennser Stadtplatz.

Darüber hinaus beteiligt sich die Enn-
ser Bevölkerung beispielhaft an den 
großen Hilfsaktionen für die Ukraine, 
um den im Land verbliebenen Men-
schen mit Sach- und Geldspenden 
das Überleben zu ermöglichen. Neben 
vielen dankenswerten Privatinitiativen 
hat die Volkshilfe Oberösterreich eine 
Sammelstelle in Enns errichtet, in der 
Sachspenden für die Ukraine gesam-
melt, sortiert und für den Transport 
vorbereitet und verpackt werden.

Für die geflüchteten Ukrainer - es sind 
sehr viele Frauen mit Kindern - die 

mittlerweile in Enns angekommen sind 
und noch eintreffen, haben viele Enn-
ser private Wohnmöglichkeiten und 
Hilfsmittel zur Verfügung gestellt. Es ist 
beeindruckend, wie rasch und mit wel-
cher Selbstverständlichkeit seitens der 
Ennser Bevölkerung den vertriebenen 
Menschen geholfen wird.

In einem Hilfsgipfel, zu dem ich die 
Katholischen und Evangelischen Pfar-
ren, verschiedene Ennser Vereine, 
unsere beiden Vizebürgermeister, Mit-
arbeiter der Stadt Enns, in der Stadt 
lebende Ukrainerinnen und Vertreter 
von Volkshilfe und Caritas eingeladen 
habe, wurde eine gemeinsame Vorge-
hensweise bei den Hilfsmaßnahmen in 
Enns festgelegt.

Seitens der Stadtgemeinde bündeln 
wir die verschiedenen Aktionen der 
Bevölkerung, der Wirtschaft, von Or-
ganisationen und Vereinen sowie der 
Stadt Enns in einer zentralen Koor-
dinationsstelle. Dazu stellen wir mit 
Christine Baumgartner vom Frauen-
netzwerk und Anita Stummer, der 
Katastrophenschutzbeauftragen der 
Stadt Enns, zwei überaus kompetente 
Koordinatorinnen für die Ennser Hilfs-
projekte zur Verfügung. Erreichbar 
sind diese unter der E-Mailadresse uk-
rainehilfe@enns.ooe.gv.at oder unter 
der Telefonnummer 0664/8449646. 
Mit dieser Stelle sind wir Ansprech-
partner für Hilfesuchende und Helfer 
sowie Informationsdrehscheibe zum 

Thema Hilfsangebote, um bestmögli-
chen Beistand für die Betroffenen ge-
währleisten zu können.

Ich darf mich namens des Stadt- und 
Gemeinderats bei den vielen Ennserin-
nen und Ennsern bedanken, die mit 
einer unvergleichlichen Hilfsbereit-
schaft den Geflüchteten Unterstützung 
und Hilfe gewährt haben und weiterhin 
zukommen lassen. Vielen herzlichen 
Dank für diese großartigen Zeichen ei-
ner gelebten Solidarität.

Christian Deleja-Hotko
Bürgermeister

Bürgermeistereditorial

Liebe Ennserin, lieber Ennser!

Liebe Ennserin, lieber Ennser!
Ich wünsche Ihnen als Bürgermeister der Stadt Enns

persönlich sowie im Namen der Gemeindevertretung und
der Stadtverwaltung ein frohes Osterfest 2022!



Seite 4 | Zeitgeist 02/2022

BÜRGERSERVICE Wichtige Termine
Alkoholberatung: 
Dr. Karl-Renner-Str. 31, 4470 Enns
Beratung: nach telefonischer Vereinbarung
Gruppe: 19:00 Uhr (nur nach Vorgespräch)
Termine:   14.04., 28.04., 12.05., 09.06.2022 
Informationen: Christian Mühlberger 
0664/60072 89552

Erste anwaltliche Auskunft:
Stadtamt Enns, 1. Stock, 14:00-16:00 Uhr
Es wird gebeten, sich bis spätestens 
15:00 Uhr einzufinden.

Die nächsten Termine:
08.04., 13.05., 10.06.2022

Verein ChronischKrank:
Kirchenplatz 3, 1. Stock, 4470 Enns
Beratung: Di.: 11:00-17:00 Uhr (auch tele-
fonisch) – Terminreservierung erforderlich!
Telefonnummer: 07223/82667
kontakt@chronischkrank.at
www.chronischkrank.at

Visitendienst: 		  00:00 bis 24:00 Uhr – Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141 
Ordinationsdienst: 	 09:00 bis 12:00 Uhr und 17:30 bis 18:30 Uhr (keine Anmeldung erforderlich!!)

HAUSÄRZTLICHERNOTDIENST Wochenende & Feiertage 

Bürgerservice 

APRIL 2022

09.	 Dr. Baumgartner Johannes 	 Linzer Straße 15 	 4490 St.Florian 	 07224/8668
10.	 Die Hausärzte	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
16.	 Dr. Jamak Jasmina 	 Hargelsbergerstraße 2 	4484 Kronstorf 	 07225/8498
17.	 Die Hausärzte	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
18.	 Dr. Baumgartner Johannes 	 Linzer Straße 15 	 4490 St.Florian 	 07224/8668
23.	 Die Hausärzte	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
24.	 Die Hausärzte	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
30.	 Dr. Jamak Jasmina 	 Hargelsbergerstraße 2 	4484 Kronstorf 	 07225/8498

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: Stadtgemeinde Enns
Chefredaktion: Monika Schlögl, 07223/82181-115, Layout und Gestaltung: Petra Rohregger
Alle: Hauptplatz 11, 4470 Enns, office@enns.ooe.gv.at
Kennwort: Gemeindezeitung; Herstellungs- und Verlagspostamt: 4470 Enns
Druck: Color4life, Gürtlerstraße 3, 4470 Enns; 6 200 Exemplare, Erscheinungsweise: 6x/Jahr und bei Bedarf
Unternehmensziel: Information der Bürger der Stadt Enns
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 11.05.2022

MAI 2022
01.	 Dr. Baumgartner Johannes 	 Linzer Straße 15 	 4490 St.Florian 	 07224/8668
07.	 Die Hausärzte	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
08.	 Dr. Wokatsch-Ratzberger B. 	 Gemeindeplatz 1 	 4483 Hargelsberg 	 07225/20555
14.	 Dr. Auzinger Raimund 	 Schulstraße 1 	 4407 Dietach 	 07252/38840
15.	 Die Hausärzte	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
21.	 Die Hausärzte	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
22.	 Dr. Bichler Christina 	 Olivenweg 12 	 4481 Asten 	 07224/66120
26.	 Die Hausärzte	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
28.	 Die Hausärzte	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
29.	 Dr. Keiler Barbara 	 Erlenstraße 21 	 4481 Asten 	 07224/66272

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für alle Geschlechter.

GEMEINDERAT Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, 30. Juni 2022, 18:00 Uhr, statt.
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Der Krieg mit-
ten in Euro-
pa und das 
Leid, das die 
Bomben in 
der Ukraine 
a n r i c h t e n , 
überschatten 
viele unserer 

Themen. Ich möchte hier nochmals 
ausdrücklich meine Solidarität mit 
der Bevölkerung der Ukraine zum 
Ausdruck bringen.
Kurz waren jetzt wieder Veranstal-
tungen ohne Maskenpflicht möglich, 
man konnte in Gesichter blicken und 
deren Emotionen erkennen. Jetzt 
wurde wieder eine Maskenpflicht in 
Innenräumen verordnet. Ich bitte alle 
Bürger, egal was gerade gilt, die Men-
schen nicht einem Gruppendruck zu 
unterziehen, die vielleicht aus Vor-

sicht und Sicherheit weiter ihre Mas-
ke in der Öffentlichkeit tragen wollen. 
Der Virus ist noch weiter da und wir 
werden lernen müssen, mit ihm zu 
leben, auch wenn er uns irgendwann 
wieder zu mehr Einschränkungen und 
Präventionsmaßnahmen zwingen 
wird. Übrigens: Aus heutiger Sicht ist 
einer der besten Vorsichtsmaßnah-
men die Impfung!
Der Stadtsportrat beschäftigt sich 
intensiv mit einer Neugestaltung der 
Belegung der Ennser Sporthallen. Ich 
möchte allen Vereinen so gute Trai-
ningsbedingungen wie möglich zur 
Verfügung stellen, dennoch braucht 
es von allen Vereinen gute Kommu-
nikations- und Kompromissfähigkeit, 
um allen Anforderungen gerecht zu 
werden. Ich darf an dieser Stelle den 
Funktionären meine Wertschätzung 
für die vielen guten Gespräche entge-

genbringen.
Es ist geschafft! Die EU finanziert für 
drei Jahre das Projekt der Communi-
ty Nurses in Enns. Ich möchte mich 
herzlich bei allen Beteiligten, dem 
Gesundheitszentrum Enns, dem So-
zialhilfeverband Linz-Land, der Stadt-
gemeinde Enns und bei Karin Lang  
bedanken, die mit ihren Expertisen 
zum Gelingen des Projektantrags bei-
getragen haben. Die erste Commu-
nity Nurse hat Anfang April gestartet 
und wird ein wichtiger Baustein für 
die Gesundheitsförderung von älte-
ren Bürgern in Enns werden.

Ihr 

Stefan Bauer
Vzbgm. und Referent für Sport, Ge-
sundheitswesen und Seniorenangele-
genheiten
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Liebe Ennserin, lieber Ennser!

Nachbarschaftshilfe für Flüchtlinge aus der Ukraine
So unterstützt Enns – helfen auch Sie

Gemeinsam mit den Hilfsorganisationen Volkshilfe und Caritas bietet auch die Stadt Enns 
aktive Unterstützung für Flüchtlinge aus der Ukraine.

Als Koordinatorinnen für Hilfesu-
chende und Helfer in Enns stehen 

Anita Stummer (0664 844 96 46) und 
Christine Baumgartner zur Verfügung. 
Eine schriftliche Kontaktaufnahme ist 
per E-Mail unter ukrainehilfe@enns.
ooe.gv.at möglich.
Auch Menschen, die schon jemanden 
aufgenommen haben, bzw. Flüchtlin-
ge, die schon vor Ort sind, werden ge-

beten, sich bei den Koordinatorinnen 
zu melden. Diese stehen in ständi-
gem Kontakt mit den Hilfsorganisatio-
nen und können bei ihren Fragen wei-
terhelfen.

Auf der Homepage der Stadtgemein-
de Enns (www.enns.at) finden Sie un-
ter der Rubrik News einen Artikel mit 
den wichtigsten Informationen und 

Kontaktpersonen, welcher laufend 
ergänzt und erweitert wird. Hier kön-
nen Sie auch nachlesen, welche Sach-
spenden gerade benötigt werden oder 
wie Sie finanzielle Hilfe leisten kön-
nen.

Als kleines Zeichen der Solidarität, er-
strahlt die Stadtturm-Beleuchtung zur-
zeit weithin sichtbar in Blau und Gelb.
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Wehende Fahnen am Staatsfeiertag
Bereits im 19. Jahrhundert hatte der 1. Mai eine besondere Bedeutung für die Arbeiterbewegung. 
In Australien gab es schon im Jahr 1856 Massendemonstrationen, um die Arbeitsbedingungen zu 

verbessern. In den Vereinigten Staaten von Amerika kam es am 1. Mai 1886 zum Generalstreik, um 
die Arbeitszeit auf acht Stunden zu reduzieren. 

Viele weitere Ereignisse im Kampf 
um sozialere Arbeitsbedingungen 

sind seither passiert und der 1. Mai 
steht symbolisch für den kollektiven 
Einsatz um die Verbesserungen, die 
damit erreicht worden sind.
Angesichts der Bedeutung des Staats-

feiertags und im Interesse eines fest-
lichen Rahmens ersucht Bürgermeis-
ter Christian Deleja-Hotko alle zustän-
digen Stellen und privaten Hausbesit-
zer, am Sonntag, 1. Mai 2022, ihre 
Häuser mit der österreichischen Fah-
ne zu beflaggen.
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SILC-Erhebung der Statistik Austria
Die Ergebnisse der Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken zu 

Einkommen und Lebensbedingungen) liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende 
Informationen zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in Österreich.

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Mel-

deregister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung aus-
gewählt. Auch Haushalte unserer Ge-
meinde könnten dabei sein. 

Für die Aussagekraft ist es von enor-
mer Bedeutung, dass sich alle Perso-
nen eines Haushalts ab 16 Jahren an 

der Erhebung beteiligen. Als Danke-
schön erhalten die vollständig befrag-
ten Haushalte wahlweise einen 15 EUR 
Einkaufsgutschein oder eine Spenden-
möglichkeit für ein österreichisches 
Naturschutzprojekt.
Die im Rahmen der SILC-Erhebung ge-
sammelten Daten werden gemäß dem 
Bundesstatistik- und Datenschutzge-
setz streng vertraulich behandelt. Wei-

tere Informationen zu SILC erhalten 
Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (Montag bis 
Freitag, 09:00–15:00 Uhr)
E-Mail: 
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Powerregion Enns-Steyr
Die Zusammenarbeit der acht Gemeinden in der Powerregion Enns-Steyr ist einzigartig und 

essenziell, um die Region zukunftsfit zu machen. 

Dies zeigt auch die Umsetzung 
des Projekts Leitstandort 2025, 

das gemeindeübergreifende Aktionen 
beinhaltet, um die Attraktivität der 
Standorte noch stärker hervorzuhe-
ben. 

Neben der auf die einzelnen Leits-
tandorte abgestimmten Kommunika-
tion wurde ein Imagevideo produziert, 
ein Relaunch der Website durchge-
führt und eine gemeindeübergrei-
fende Facebook-Seite „Powerregion 

Enns-Steyr“ eingerichtet. Hier bringen 
sich alle acht Gemeinden aktiv ein.
Das enge Zusammenwirken der acht 
Städte und Gemeinden macht die Po-
werregion als zukunftsfähigen Indus-
trie- und Wirtschaftsstandort interna-
tional sichtbar. Gleichzeitig zeichnet 
sich die Region als attraktiver Lebens-
raum aus, der höchste Wohn- und 
Freizeitqualität bietet. 

Ansiedeln in der Powerregion
In der Powerregion Enns-Steyr sind 

noch Ansiedelungen möglich, über 
das vielfältige Angebot an Grundstü-
cken in der Stadt-Land-Region infor-
miert die Leiterin der Geschäftsstel-
le Mag.a Daniela Zeiner gerne (Tel.: 
07252/220 100 | TIC Steyr GmbH).
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Mit den neun umliegenden Kom-
munen Langenstein, Mauthau-

sen, St. Pantaleon, Ennsdorf, St. Va-
lentin, Kronstorf, Hargelsberg, St. Flo-
rian und Asten gibt es immer wieder 
Berührungspunkte und gemeinde-
übergreifende Themen, die miteinan-
der besprochen werden. 

Eine Priorität hat das Thema Verkehr, 
wie die Bundesstraßen B1 oder B309, 
sowie natürlich die neue Donaubrüc-
ke und das dadurch entstehende zu-
sätzliche Verkehrsaufkommen. 

Das Schul- und Bildungswesen, das 
durch unser Gymnasium, die Mittel-

schulen und den Polytechnischen 
Lehrgang sowie auch durch die Lan-
desmusikschule überregionale Be-
deutung hat, ist ebenfalls ein wesent-
licher Schwerpunkt. 

Auch in den Bereichen Wirtschaft und 
Tourismus ist die Stadt Enns stark mit 
den Nachbargemeinden verbunden.

Um die Interessen der Stadt Enns 
bestmöglich nach außen zu vertreten, 
ist es dem neuen Ennser Stadtober-
haupt wichtig, alle Bürgermeister der 
Umlandgemeinden kennenzulernen 
und eine gute Gesprächsbasis herzu-
stellen. 

Zuletzt besuchte er die Bürgermeiste-
rin von St. Valentin, Kerstin Suchan-
Mayr. Im Austausch über Erfahrungen 
und Projekte können die Gemeinden 
voneinander lernen.

Seit 1. April 2022 bin ich als Kli-
makoordinatorin der Stadtgemein-

de Enns aktiv und darf somit bei der 
Gestaltung einer nachhaltigen Stadt 
mitwirken. Auf die damit verbundenen 
Aufgaben freue ich mich schon sehr!

Ich interessierte mich bereits während 
meines Studiums sehr für die Themen 
Klimaschutz, Energie und die Metho-
den des Umwelt- und Nachhaltigkeits-
managements und wählte deshalb 
auch in meinem Masterstudium unter 
anderem den Schwerpunkt „Sustaina-
bility“. Nach meinem Studium konnte 

ich am Institut für Betriebliche und 
Regionale Umweltwirtschaft und nach-
folgend am Energieinstitut an der JKU 
Erfahrungen sammeln.

Zum Klimaschutz gehören für mich 
nicht nur Themen wie zum Beispiel 
Energie, Mobilität, Bauen & Wohnen, 
Industrie und Politik, sondern auch Re-

gionalität und Bewusstseinsbildung.

Mit dem Ziel, Klimaneutralität bis 2035 
zu erreichen, hat meiner Meinung nach 
die Stadt Enns bereits einen entschei-
denden Schritt gemacht. Um einen 
Leitfaden zur Erreichung dieses Zie-
les auszuarbeiten, sehe ich zu Beginn 
vor allem die Erhebung des aktuellen 
Standes, um die Ausgangslage klar zu 
definieren und so mögliche Handlungs-
felder und Potenziale erkennen zu kön-
nen. Darauf aufbauend können dann 
Ziele und Zwischenziele in den einzel-
nen Bereichen festgelegt und die dafür 
nötigen Maßnahmen und Umsetzungs-
schritte abgeleitet werden.

Mit dem Start als Klimakoordinatorin 
der Stadtgemeinde Enns stehen für 
mich neue Aufgaben und Herausforde-
rungen an, denen ich sehr positiv ent-
gegenblicke. Ich freue mich sehr auf 
die Zusammenarbeit und darauf, mei-
ne Ideen in der Stadtgemeinde Enns 
einbringen zu können!

Lisa Eisner, die neue Klimakoordinatorin der 
Stadtgemeinde Enns, stellt sich vor
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Lisa Eisner, MSc

Bürgermeister Christian Deleja-Hotko und 
Stadtamtsdirektor Mag. Gerhard Gstötten-
bauer heißen die neue Klimakoordinatorin 
Lisa Eisner willkommen.

Fo
to

: S
ta

dt
ge

m
ei

nd
e 

En
ns

Erfahrungsaustausch unter Nachbarn
Bürgermeister Christian Deleja-Hotko besucht alle Nachbargemeinden.
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Bürgermeister Christian Deleja-Hotko mit 
Bürgermeisterin und Landtagsabgeordne-
ter Mag.a Kerstin Suchan-Mayr.
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Gesundheitsdrehscheibe Community Nursing
Die Stadt Enns darf ab April zwei Community Nurses in der Gemeinde begrüßen. 

Für Enns konnte mit dem Pilotprojekt ein wichtiger Meilenstein in der lokalen 
Gesundheitsversorgung erreicht werden, essenziell, um die Region zukunftsfit zu machen. 

Das Projekt wird durch die Euro-
päische Union (NextGeneratio-

nEU) finanziert und geht aus einer 
Kooperation des Sozialhilfeverbands 
Linz-Land, der Stadtgemeinde und 
dem Primärversorgungszentrum Enns 
hervor.

„Community“ bezieht sich auf Ge-
meinden, Gruppen oder Gemein-
schaften und „Nurse“ bezeichnet eine 
diplomierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegeperson. Community Nurses 
übernehmen Tätigkeiten im Bereich 
der Gesundheitsförderung und Prä-
vention und bilden eine erste Anlauf-
stelle für Bürger bzw. ihre An- und Zu-
gehörigen in allen gesundheits- und 
pflegespezifischen Fragen. Durch 
zielgerichtete Angebote, wie etwa Vor-
träge, Workshops oder Schulungen, 
soll die Gesundheits- und Selbsthilfe-
kompetenz gestärkt und der soziale 
Zusammenhalt in der Gemeinde ge-
fördert werden. Die Community Nur-
ses stehen älteren zuhause lebenden 
Bürgern oder Menschen mit chroni-
schen Erkrankungen unterstützend 
und beratend zur Seite und bieten 
aufsuchende Dienste im Rahmen von 
präventiven Hausbesuchen an.

Durch das Projekt soll eine Gesund-
heitsdrehscheibe entstehen, durch 
die die vorhandenen Strukturen des 
Sozial- und Gesundheitswesens bes-
ser vernetzt und genutzt werden. Das 
Angebot wird den Bürgern kostenlos 
zur Verfügung gestellt.

Die Community Nurses sind über 
den Sozialhilfeverband Linz-Land an-
gestellt und ihr Büro ist im Gesund-
heitszentrum Enns eingerichtet. Mit 
der diplomierten Gesundheits- und 

Krankenpflegerin Karin Lang konnte 
bereits eine Community Nurse gefun-
den werden. Nähere Details zum An-
gebot der Community Nurses und ihre 
Erreichbarkeit werden in den nächs-
ten Wochen bekannt gegeben. 

BH Mag. Manfred Hageneder:
„Mit der Community Nurse schaffen 
wir einen leichteren Zugang zu Infor-
mationen zu Gesundheits- und Pfle-
gefragen auf kommunaler Ebene und 
hoffen damit, den Menschen noch 
länger ein eigenbestimmtes Leben 
trotz mancher gesundheitlichen Ein-
schränkung zu ermöglichen.“

Bürgermeister Christian Deleja-Hotko:

„Unsere Gesellschaft wird immer äl-
ter. Dadurch werden die Städte und 
Gemeinden zunehmend vor große 
Herausforderungen gestellt. Com-
munity Nurses sind Pflegenahversor-
ger und zentrale Ansprechpersonen, 
die Menschen und Dienstleister im 
Gesundheitswesen zusammen brin-
gen. Damit bieten wir der Ennser 
Bevölkerung eine weitere kompeten-
te Unterstützung im Bereich Pflege 
und Betreuung um dadurch die Le-
bensqualität, das Wohlbefinden, die 
Selbstständigkeit und die persönli-
che Autonomie zu fördern.“

Dr. Wolfgang Hockl:
„Das PVZ Enns war von Anfang an 
dafür, eine Community Nurse in Enns 
zu situieren. Wir sind überzeugt, dass 
dadurch die Versorgungsqualität noch 
weiter verbessert werden kann. Es soll 
präventiv, bevor es zu akuten Proble-
men kommt, auf Patienten zugegan-
gen werden und sowohl die Bewohner, 
als auch die Gesundheitsprofessio-
nisten sollen unterstützt werden, um 
Unterversorgung zu vermeiden und zu 
erkennen. Gemeinsam für alle da zu 
sein ist unser Ziel, um die Menschen 
wohnortnahe abzuholen.“
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Landesrätin Birgit Gerstorfer zu Besuch in Enns
LRin Gerstorfer, für die Gemeindeangelegenheiten zuständiges Regierungsmitglied, 

besuchte den Bürgermeister der Stadt Enns.

Gesprächsthemen waren natür-
lich der laufende Ausbau der Kin-

derbetreuungseinrichtungen, wie das 
neue Kinderhaus in der Födermayr-
Straße, die Sanierung der Volksschule 
und auch die weitere Entwicklung bei 
den anderen Pflichtschulen. Natürlich 
standen auch die Themen Pflege, das 

Projekt „Community-Nurse“ und die 
aktuelle Standortsuche für das neue 
Bezirksaltenheim auf der Tagesord-
nung.

Das Gemeinderessort des Landes OÖ 
ist für die Finanzierung von Vorhaben 
in den Gemeinden zuständig. Dabei 
erhält die Stadt Enns sogenannte 
Bedarfszuweisungen, die nach der 
„OÖ Gemeindefinanzierung neu“ 
geregelt sind. Mit dieser Regelung 
soll gewährleistet werden, dass die 
Gemeinden, nach ihrer Finanzkraft 
gestaffelt, die entsprechenden 
finanziellen Beiträge seitens 
des Landes OÖ erhalten. Enns 
bekommt nach diesem Modell 20 
% der Kosten ersetzt. Bei manchen, 

allerdings bei weitem nicht bei allen 
Projekten, erhält die Stadt zusätzliche 
Landeszuschüsse in der Höhe von 
13 % der Projektsumme aus den 
zuständigen Fachabteilungen, wie zum 
Beispiel aus der Bildungsdirektion.

Daher waren die aktuellen Preisstei-
gerungen, sei es im Bau- oder Ener-
giebereich, und das strategische Vor-
gehen zentrale Themen in der Bespre-
chung zwischen Bgm. Christian Dele-
ja-Hotko und LRin Birgit Gerstorfer. Die 
Landesrätin hat der Stadt Enns die 
volle und rasche Unterstützung für ei-
nen neuen Finanzierungsplan für das 
Kinderhaus und das Musikproben-
lokal zugesagt, um den Baustart im 
Frühjahr 2022 zu ermöglichen.
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Wohnen am Fuße des Ennser Schlossparks
Das WSG-Projekt „Stadthaus Enns“ am Fuße des Ennser Schlossparks wurde am 3. März 2022 

nach zweijähriger Bauzeit an seine Eigentümer übergeben..

Das Haus umfasst 20 moderne, 
geförderte Eigentumswohnun-

gen mit Tiefgarage. Die Größen rei-
chen von Singleeinheiten mit 58 m2 
bis hin zu großzügigen Familienwoh-
nungen mit 104 m2. Um den Neubau 
errichten zu können, musste erst das 
baufällige Gebäude auf dem Grund-
stück abgerissen werden. Nach dem 
Abbruch wurden bei den darauffol-
genden archäologischen Untersu-
chungen Funde aus der frühen Kai-
serzeit bis in die Spätantike entdeckt 
und dem Ennser Museum Lauriacum 
zur Verfügung gestellt.

Wohnen im „Stadthaus Enns“ bie-
tet durch die offene und moderne Ar-
chitektur nicht nur ein besonderes 
Wohngefühl sondern durch die Nähe 
zum Schlosspark sowie die fußläufige 
Erreichbarkeit der Ennser Innenstadt 

auch eine außergewöhnlich hohe Le-
bensqualität. Die geschützten Freiräu-
me auf den Terrassen und/oder Log-
gien schaffen zusätzlich Qualität.

„Mit dem Projekt ist nicht nur ein mo-
dernes Stadthaus mit schönen Woh-
nungen entstanden, sondern auch ein 
Vorzeigebeispiel für eine zukunftsfä-

hige Stadtentwicklung. Wohnraum-
verdichtung kann mit Fingerspitzen-
gefühl auch sehr elegant gelöst wer-
den“, freut sich Bürgermeister Christi-
an Deleja-Hotko.

Das Konzept des Architekturbüros 
Kneidinger aus Linz, welches als Sie-
gerprojekt aus einem Ideenfindungs-
wettbewerb hervorging, besticht durch 
die städtebauliche harmonische Ein-
gliederung des subtil gegliederten 
Baukörpers in die bestehende Bebau-
ung und gibt immer wieder neue span-
nende Durch- und Ausblicke frei. Die 
hochwertige Gestaltung der Fassade 
mit Holzlamellen macht dieses Objekt 
für Enns außergewöhnlich.
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Saison-Bademeister 
(m/w/d)

und optional Mitarbeiter*in im 
Städtischen Bauhof außerhalb der 
Badesaison, Vollzeitbeschäftigung 
(40 Wochenstunden), Funktions-

laufbahn GD 21 bzw. je nach beruf-
licher Qualifikation höher.

Arbeitsbeginn: ehestmöglich

Anforderungsprofil: 
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung 
•	 Rettungsschwimmerprüfung
•	 Führerschein der Gruppe B
•	 Team- und Kommunikations-

fähigkeit
•	 Bereitschaft zur Absolvie-

rung der Ausbildung zum/zur 
Bäderbetreuer*in

•	 Bereitschaft zum Turnusdienst
•	 Wohnort in Enns oder in unmit-

telbarer Umgebung

KARRIERESERVICE Stellenausschreibungen
Nachstehende Dienstposten sind zur Besetzung ausgeschrieben:

„Modern, innovativ, zukunftsorientiert, bürgernah“
sind einige Attribute der Stadtverwaltung Enns. Sie können als interessierte/r Bewerber*in Teil 

unseres motivierten Teams werden. Das „Wir“ steht über dem „Ich“.

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS

Stadtamt Enns, Hauptplatz 11, 
4470 Enns 

Tel. 07223/82181 0

https://www.enns.at/Stadtverwaltung/Ausschreibungen

Hort-, Freizeit- oder 
Schulpädagoge 

(m/w/d)
für die schulische Nachmittagsbe-
treuung in der Volksschule Enns mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 
20 Wochenstunden.
Ihre Aufgabe ist die Gestaltung 
der pädagogischen Arbeit, Frei-
zeitbetreuung und Förderung der 
Kinder innerhalb der schulischen 
Nachmittagsbetreuung nach den 
gesetzlichen Vorschriften lt. Oö 
Kinderbetreuungsgesetz und den 
Erkenntnissen der zeitgemäßen Pä-
dagogik.

Anforderungsprofil:
•	 Abgeschlossene päd-

agogische Ausbildung 
(Kindergar tenpädagoge*in 
Hortpädagoge*in, VS-
Lehrer*in, Erzieher*in oder 
Freizeitpädagoge*in)

•	 Kreativität, Flexibilität und Of-
fenheit

•	 Team- und Kommunikationsfä-
higkeit

•	 Selbstständige Arbeitsweise
•	 Bereitschaft zur Entwicklung 

und Umsetzung zeitgemäßer 
pädagogischer Konzepte, sowie 
zur Weiterbildung

•	 Wohnortnähe Enns

Reinigungskräfte 
(m/w/d)

Teilzeitbeschäftigung für 
20 Wochenstunden

vorwiegend Nachmittags- und 
Abendstunden

Funktionslaufbahn GD 25.1.
für Reinigungsarbeiten in Objekten 

der Stadtgemeinde Enns

Anforderungsprofil:
•	 Österreichische oder EU-Staats-

bürgerschaft
•	 Sinn für Sauberkeit und Ordnung,  

verantwortungsbewusste Arbeits-
weise

•	 Teamfähigkeit
•	 Bereitschaft zu flexibler Dienst-

zeitgestaltung und Mehrleistung
•	 Ausreichende Kenntnisse der 

deutschen Sprache

Saison-Kassierer
(m/w/d)

Für den Freibadbetrieb 
ab April/Mai 2022

Saisonale Anstellung, Teilzeitbe-
schäftigung für 30 Wochenstunden; 
Dienstzeiten je nach Turnusdienst, 
bei Schlechtwetter entscheidet der/
die diensthabende Bademeister*in, 
ob und wann das Bad geöffnet wird.

Anforderungsprofil:
•	 Österreichische oder EU-Staats-

bürgerschaft
•	 Ausgezeichnete Deutschkennt-

nisse in Wort und Schrift
•	 Führung der Kassa im Freibad
•	 Kontrolle und Abrechnung der 

Handgeldkassen sowie Erstel-
lung der Tageslosung

•	 Telefondienst, Information und 
Auskünfte bezüglich Bade- und 
Tarifordnung, Öffnungszeiten

•	 Aufsicht im Freibadgelände und 
Meldepflicht bei Verstößen ge-
gen die Badeordnung

•	 Durchführung der Zugangs- und 
Ausgangskontrollen

•	 Dienstzeiten nach Turnusdienst
•	 Wohnort in Enns oder unmittel-

barer Umgebung

In einer internen Einschulungsphase 
werden alle notwendigen Kenntnisse 
für den Dienst vermittelt.

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS
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KARRIERESERVICE Stellenausschreibungen
Nachstehende Dienstposten sind zur Besetzung ausgeschrieben:

„Modern, innovativ, zukunftsorientiert, bürgernah“
sind einige Attribute der Stadtverwaltung Enns. Sie können als interessierte/r Bewerber*in Teil 

unseres motivierten Teams werden. Das „Wir“ steht über dem „Ich“.

Bautechniker für 
Hochbau (m/w/d)

Vollbeschäftigung 
(40 Wochenstunden)

Funktionslaufbahn GD 14 mit Ein-
stiegsgehalt brutto € 2.850,--

Anforderungsprofil:
•	 Sachverständigentätigkeit im 

Bau(anzeige)verfahren
•	 Ansprechpartner*in für Anfra-

gen im Bereich Bautechnik, 
Raumplanung und Hochbau

•	 Unterstützung des Bauamts-
teams bei Projekten

•	 Berechnung und Vorschrei-
bung von Wasser- und Kanalan-
schlussgebühren

•	 Ansprechpartner*in und 
Vertreter*in der Stadtgemein-
de Enns in Verfahren diverser 
Landes- und Bundesbehörden 
(z.B. Bundesdenkmalamt, Natur-
schutzbehörde, etc.)

Fachliche Anforderungen:
•	 Abgeschlossene, einschlägige 

Berufserfahrung (HTL Hoch- oder 
Tiefbau; TU/FH Bauingenieurwe-
sen, Architektur) oder gleichwer-
tig

•	 Einschlägige Berufserfahrung 
wünschenswert

•	 Sicherer Umgang mit MS-Office

Persönliche Anforderungen:
•	 Teamfähigkeit, Belastbarkeit 

und Flexibilität
•	 Überzeugendes Auftreten und 

Durchsetzungsvermögen
•	 Selbstständige und verantwor-

tungsvolle Arbeitsweise
•	 Führerschein Klasse B und eige-

ner Pkw

Qualifizierter Sachbear-
beiter für Facility 

Management (m/w/d)
Vollbeschäftigung 

(40 Wochenstunden) 
Funktionslaufbahn GD 16

mit Einstiegsgehalt brutto € 2.540,--

Anforderungsprofil:
•	 Überwachung und Umsetzung 

von Aufgaben im Bereich der 
Objektsicherheit

•	 Planung und Abwicklung von 
Instandhaltungsmaßnahmen

•	 Unterstützung im Projektma-
nagement

•	 Planung und Umsetzung von 
neuen Sicherheitsstandards

•	 Laufende Dokumentation der 
durchgeführten Arbeiten und 
Maßnahmen

•	 Abwicklung von Bestellungen, 
Lieferscheinen und Rechnungen

•	 Haushalts- und Mittelfristpla-
nung mit Kontoverantwortung

•	 Energiebuchhaltung

Fachliche Anforderungen:
•	 Abgeschlossene technische Aus-

bildung (Fachschule, HTL) oder 
Lehrausbildung im technischen 
Bereich

•	 Gute EDV-Kenntnisse, insbeson-
dere Microsoft Office und ev. 
CAFM Systeme

•	 Rechtliches und technisches Ver-
ständnis

•	 Führerschein Klasse B und eige-
nes Fahrzeug

•	 Bereitschaft zur Mehrleistung
•	 Sehr gute Deutschkenntnisse in 

Wort und Schrift
•	 Österreichische oder EU-Staats-

bürgerschaft

Elementarpädagoge
(m/w/d)

 für die Städtischen Kindergärten 
der Stadt Enns

im Ausmaß von 25 bis 30 Wochen-
stunden oder

im Ausmaß von 40 Wochenstunden
Ihre Aufgabe ist die Gestaltung der 
Erziehungs- und Bildungsarbeit als 
Kindergartenpädagoge*in nach den 
gesetzlichen Vorschriften lt. Oö Kin-
derbetreuungsgesetz und den Er-
kenntnissen der zeitgemäßen Päda-
gogik.

Anforderungsprofil:
•	 Abgeschlossene Ausbildung zum 

Elementarpädagogen*in
•	 Kreativität, Flexibilität, Team- 

und Kommunikationsfähigkeit
•	 Selbstständigkeit und organisa-

torische Fähigkeiten
•	 Bereitschaft zur Entwicklung und 

Umsetzung zeitgemäßer pädago-
gischer Konzepte, sowie zur Wei-
terbildung.

•	 Wohnortnähe zur Stadtgemein-
de Enns

•	 Bereitschaft zur Mehrleistung
•	 Sehr gute Deutschkenntnisse in 

Wort und Schrift
•	 Österreichische oder EU-Staats-

bürgerschaft

Die Auswahlverfahren erfolgen ge-
mäß § 11 OÖ GDG 2002.
Ihre schriftliche Bewerbung sen-
den Sie bitte mit den üblichen Un-
terlagen an das Stadtamt Enns, 
Hauptplatz 11, 4470 Enns oder an 
office@enns.ooe.gv.at.
Einen Bewerbungsbogen finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
www.enns.at.
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Als Stadtrat für 
Kommunales 
und Sicherheit 
möchte ich Ih-
nen am liebs-
ten nur Positi-
ves über unser 
schönes Enns 
berichten. Es 

gehört aber auch zu meinen Aufga-
ben, Sie über manch Unerfreuliches 
zu informieren. 

In der Hundefreilaufzone Zeltweg 
Straße gab es immer wieder starke 
Lärmbelästigungen, was zu häufigen 
Beschwerden der Anrainer führte. Zu-
nehmend kam es auch zu verbalen 
Attacken. Die Situation spitzte sich so 
weit zu, dass die Gemeinde deeska-
lierend eingreifen musste. Wir beob-
achteten die Situation, machten uns 
selbst ein Bild, trafen uns vor Ort zum 

Lokalaugenschein und führten viele 
Gespräche. All unsere Bemühungen, 
einen Konsens zu finden, verliefen aber 
leider im Sand. Um den Frieden wieder 
herstellen zu können, bleibt uns leider 
nichts anderes übrig, als die Freilauf-
zone in absehbarer Zeit zu schließen. 
Ich bin selbst Hundebesitzer und kann 
verstehen, dass diese für manche Hun-
dehalter nicht nur eine Gelegenheit 
darstellt, sich mit Gleichgesinnten zu 
treffen, auszutauschen und dabei die 
Hunde frei laufen und herumtoben 
zu lassen, sondern, gerade in diesen 
schwierigen Zeiten, auch ein Ort des 
sozialen Zusammenseins ist. Doch ich 
kann auch die Situation und den Ärger 
der Anrainer verstehen, die gerne ihre 
Ruhe zum Feierabend und am Wochen-
ende genießen wollen. 

Wir können momentan auch keinen 
anderen Platz als Ersatz zur Verfügung 

stellen. Wenn Sie ihre Hunde frei laufen 
lassen wollen, können Sie das außer-
halb des Ortsgebiets tun. Es wäre ein 
schönes Miteinander, würde jeder ein 
wenig mehr auf den anderen eingehen 
und nicht mit allen Mitteln seine Sicht 
der Dinge durchsetzen wollen. 

So bleibt mir nichts anderes übrig, als 
zu hoffen, Ihnen in der nächsten Aus-
gabe Erfreulicheres berichten zu kön-
nen.

Mit besten Grüßen

Ihr 

StR Markus Perlinger
Referent für öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Wohnungsangelegenhei-
ten, kommunale Einrichtungen und 
gemeindeeigene Objekte sowie Zivil-
schutz und Landesverteidigung

Liebe Ennserin, lieber Ennser!
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Wo ich Klar-
heit habe, 
kann ich ruhig 
entscheiden. 
Nicht zuletzt 
deshalb ist es 
mir wichtig, 
viel in Enns he-

rumzukommen und Lokalaugenschei-
ne vorzunehmen. Es geht mir darum, 
Probleme bestmöglich zu erfassen. 
Gelingt das, habe ich die beste Basis 
für eine Entscheidung gelegt.

Aus diesem Grund habe ich gemein-
sam mit den Mitgliedern des Bau- und 
Mobilitätsausschusses und den Zu-
ständigen des Bauamts der Stadtge-
meinde Enns eine Ortsbesichtigung 
vorgenommen. Im Zentrum standen 
die Problemlagen der Gemeindestra-
ßen. Wir haben den Zustand der Stra-

ßen überprüft und Rad- und Gehwege 
einer Tauglichkeitsprüfung unterzo-
gen. 

In den kommenden Jahren müssen 
verschiedene Straßenzüge in Enns 
saniert werden. Da nicht alle gleich-
zeitig gemacht werden können, muss 
der Ausschuss eine Prioritätenliste 
erstellen und dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorlegen. Mit unse-
rer Besichtigungsfahrt haben wir eine 
Grundlage für diese Arbeit gelegt. 

Auch die bereits vorhandenen Bau-
vorhaben sind einer Dringlichkeitsprü-
fung zu unterziehen. Es geht um den 
bestmöglichen Einsatz Ihres Steuer-
gelds zur bestmöglichen Sanierung 
des Straßennetzes. 

Neu gemacht werden müssen aus ver-

kehrstechnischen und ökologischen 
Gründen zweifelsfrei Radwege. Eine 
Schotterstraße und ein Gehweg müs-
sen dringend asphaltiert bzw. errichtet 
werden.

Es gibt im Hinblick auf die Verbes-
serung des Straßennetzes zum Teil 
widersprüchliche Wünsche und Anlie-
gen, die subjektiv alle ihre Berechti-
gung haben. Seitens der Stadtgemein-
de bemühen wir uns, mit Weitblick 
Lösungen zu treffen.

Auch weiterhin für Sie in Enns unter-
wegs!

Ihr 

StR Dipl.-Päd. Gunnar Fosen
Referent für Bauangelegenheiten, 
Straßen und Verkehr

Liebe Ennserin, lieber Ennser!
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Durch die Mischung aus parken-
den, haltenden und wieder weg-

fahrenden Autos wird das vermeint-
lich sichere „Elterntaxi“ immer wieder 
zur Gefahr. Trotz regelmäßiger Kon-
trollen durch die Polizei Enns kann 
dieses Problem – verursacht durch 
die Eltern selbst – nicht in den Griff 
gebracht werden. Es war daher not-
wendig, durch den Bürgermeister der 
Stadtgemeinde Enns in Abstimmung 
mit der Polizei Enns sowie mit dem 
Sachverständigendienst des Landes 
Oberösterreich und der BH Linz-Land, 
einige Maßnahmen zu setzen bzw. zu 
adaptieren.

Zufahrtsbeschränkungen beim Ein-
gangsportal Volksschule: 
Durch die Beschränkung der Zufahrt 
an Schultagen von 07:00 Uhr bis 08:00 
Uhr sowie von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
im Bereich des Eingangsportals konn-

te das Konfliktpotenzial von Fahrzeug-
lenkern und Schülern minimiert und 
die Verkehrssicherheit erhöht werden. 
Aufgrund der erweiterten Nachmittags-
betreuung ist auch zu den Endzeiten 
der Nachmittagsbetreuung die Aus-
weitung der Zufahrtsbeschränkung in 
der Zeit von 15:30 Uhr bis 16:15 Uhr 
unbedingt erforderlich geworden. Die 
zeitliche Erweiterung wurde auch sei-
tens der Polizei Enns unterstützt.

Kiss & Go-Haltestellen: 
Im Bereich der Dr. Karl-Renner-Straße 
sowie auf dem sogenannten Öllinger-
Parkplatz wurden „Kiss & Go Haltestel-
len“ geschaffen, an denen die Eltern 
ihre Kinder auf den ausgeschilderten 
Flächen aussteigen lassen können. 
Auch hier wurden die Zeiten auf den 
Nachmittag ausgeweitet. An Schul-
tagen stehen diese nunmehr in der 
Zeit von 07:00 Uhr bis 08:00 Uhr, 

von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr und von 
15:30 Uhr bis 16:15 Uhr den Eltern zur 
Verfügung.

Neue Verkehrsregelungen im Bereich Kirchenplatz
Die Verkehrssituation im Bereich des Kirchenplatzes ist durch die Hol- und Bringdienste der Eltern 

der Volksschulkinder sehr unüberschaubar. 

Fo
to

: S
ta

dt
am

t E
nn

s

Infrastruktur | Raumplanung

Die Mitglieder des Bau- und Mobilitätsausschusses und die zuständigen Sachbearbeiter der Stadtgemeinde Enns 
bei der Straßenbereisung.

Die neue Kiss & Go-Haltestelle am Ende 
des Schulgrabens
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Kochkurse mit Manuela Schatz 
Es geht wieder los - nach langer Pause starten endlich wieder die beliebten Back- und Kochkurse.

Osterbackkurs:
Für alle, die zu Ostern gerne et-

was für ihre Lieben backen wollen, ist 
dieser Kurs genau richtig. Hergestellt 
werden Ostergebilde, Osterpinzen und 
vieles mehr.
Termin: 07.04.2022

Knödel Variationen:
Knödel, ob süß oder pikant, Sie wer-
den sich mit verschiedenen Teigen 
und Füllungen quer durch die Varian-

ten arbeiten.
Termin: 14.04.2022 

Beide Kurse finden in der Musikmit-
telschule, Maria Anger 6, 4470 Enns 
von 18:00 bis ca. 22:00 Uhr statt. Die 
Kosten betragen jeweils 27 EUR + Le-
bensmittelkosten. Anmeldungen bitte 
unter 0664/4251995 oder per E-Mail: 
genuss-atelier-schatz@gmx.at. Mitzu-
bringen sind eine Schürze und zwei 
Geschirrtücher.
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Die österreichische Krebshilfe Oberösterreich informiert über HPV-Impfung und Darmspiegelung.

Die HPV-Impfung ist erwiesen 
wirksam gegen HPV-assoziierte 

gynäkologische Krebserkrankungen, 
Analkrebs, Peniskrebs und Krebs im 
Mund- und Rachenraum. 

Die Nachholimpfungen („Catch-Up-
Programm“) wurden mit 1.1.2022 
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 
erweitert und die HPV-Impfung kann 
nun auch (für die Dauer der Pande-
mie) von allen selbstständig berufs-
berechtigten Ärzten durchgeführt 
werden. 

Neue Broschüre „HPV-Impfung ge-

gen Krebs“ und Schul-Broschüre 
Die Österreichische Krebshilfe hat 
die Broschüre „HPV-Impfung gegen 
Krebs“ neu aufgelegt. Sie ist unter 
service@krebshilfe-ooe.at sowie als 
Download unter www.krebshilfe.net/
services/broschueren kostenfrei er-
hältlich. 

Mit dem Slogan „Don’t wait – War-
ten Sie nicht“ appellieren Krebshilfe 
Oberösterreich und Gastroenterolo-
gen zum Internationalen Darmkrebs-
monat März ab einem Alter von 50 
Jahren eine Darmspiegelung durch-
führen zu lassen. 

Darmkrebs ist wie kein anderer Tumor 
früh zu erkennen und damit heilbar. 
Noch besser ist es, die Vorstadien 
(Polypen) im Rahmen der Darmspie-
gelung - die heute schmerzfrei durch-
geführt werden kann - aufzuspüren, 
zu entfernen und so die Entstehung 
von Darmkrebs zu verhindern.

Krebshilfe-Broschüren „Darmkrebs-
vorsorge“ und „Darmkrebs“ 
Beide Broschüren sind kostenlos bei 
der Krebshilfe unter service@krebs-
hilfe.net erhältlich und stehen zum 
Download unter www.dontwait.at und 
www.krebshilfe.net zur Verfügung. 

Ennser Seniorenbund unter neuer Führung
Bei der kürzlich abgehaltenen Neuwahl des Vorstands wurde Annemarie Haberlander-Tanzer zur 

neuen Obfrau des Ennser Seniorenbunds gewählt.

Die neu gewählte Obfrau be-
tont: „Trotz Pandemie sind wir 

bemüht, ein abwechslungsreiches 
Angebot an Ausflügen, kulturellen 
Veranstaltungen und Beratungen zu 
bieten. Ich bedanke mich bei mei-
nem Vorgänger Prof. Gottfried Knei-

fel und beim gesamten Vorstand für 
die exzellente Arbeit für die Ennser 
Senioren, denn gemeinsam ist bes-
ser als einsam!“
Das aktuelle Programm hängt in den 
Schaukästen oder kann jederzeit 
gerne angefordert werden.
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Liebe Ennserin, lieber Ennser!
Der 111. 
internationale 
F r a u e n t a g 
stand heuer 
unter dem 
Motto „Break 
the Bias.“ – 
zu Deutsch 
„Stoppt die 

Voreingenommenheit.“.
Während die Frauen in Österreich 
noch immer dieselben Forderungen 
stellen wie schon seit nun mehr als 
100 Jahren „Männer und Frauen sol-
len für GLEICHE Arbeit GLEICH gut be-
zahlt werden“, wäre eigentlich dieser 
Frauentag in der Ukraine ein Feiertag. 
In den Familien kochen an diesem Tag 
nur die Männer. Heuer war dieser 8. 
März in der Ukraine leider kein Feier-

tag, die Männer konnten nicht kochen, 
die Männer mussten an diesem Tag ihr 
Land verteidigen, aber auch zahlreiche 
Frauen sind geblieben, um für ihr Land 
zu kämpfen. Meine Hochachtung gilt 
allen ukrainischen Frauen, ob sie nun 
ihr Land verteidigen oder ihre Kinder in 
Sicherheit bringen.

Auch die Frauen in Österreich sind in 
Zeiten wie diesen die Systemerhalte-
rinnen. Frauen tragen den überwiegen-
den Teil der Absicherung und Erhaltung 
unserer Gesellschaft, ob in der Kinder-
erziehung, im Haushalt, bei der Pflege, 
sie sind es, die die Versorgung stem-
men. Aber nicht nur im sogenannten 
privaten Bereich, sondern auch dar-
über hinaus, sind sie beispielsweise in 
den systemrelevanten Berufen über-

proportional vertreten. All diese gesell-
schaftlichen Tätigkeiten werden finan-
ziell nicht entsprechend ihrer Wichtig-
keit honoriert.

Vor allem die Frauen bringen uns 
durch die derzeitige schwierige Situa-
tion, egal wo auf dieser Welt, und des-
wegen verdienen Frauen mehr als nur 
ein Danke!

FRAUEN VERDIENEN MEHR – ES WIRD 
ZEIT!

Ihre 

StRin Marieluise Metlagel
Referentin für Soziales sowie Famili-
en,  Kinder und Integrationsangele-
genheiten
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Frauenfilmnacht zum Internationalen Frauentag in Enns
Nach 2 Jahren konnte endlich die Frauenfilmnacht in Kooperation mit 

„EU XXL Die Reihe“ und mit Frauen von Ennser Vereinen und Organisationen wieder stattfinden.

Anlässlich des Internationalen 
Frauentags veranstalteten die 

Ennser Frauenvereine gemeinsam 
einen Filmabend im Kulturzentrum 
d‘Zuckerfabrik Enns. „Der Glanz der 
Unsichtbaren“ war ein berührendes 
und sehr unterhaltsames Aufzeigen 
der Probleme unserer Gesellschaft. 
Der Film erzählt von Frauen, die in äu-
ßerst prekären Umständen leben und 
tut das voller Humor und Zärtlichkeit, 
ohne zu beschönigen oder in Elendsvo-
yeurismus zu verfallen – eine Ode an 
die Freundschaft und die Solidarität.

Solidarisch erklärten sich auch die 
teilnehmenden Ennser Frauenverei-
ne (Frauennetzwerk Linz-Land, Verein 
Gemma, Frauen in Bewegung - Ennser 
Pfarren, SPÖ-Frauen, ÖVP-Frauen, Grü-
ne-Frauen) und so ergeht die Summe 
von knapp 200 EUR, die durch freiwil-
lige Spenden beim Buffet eingenom-

men wurde, an die Ukraine-Hilfe.

Ca. 80 Damen und auch vereinzelte 
Herren sind der Einladung gefolgt, die 
Veranstalter bedanken sich für den Be-
such und für die Spenden!
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Aktuelle Infos zum SOMA-Enns 
Der SOMA-Enns wird vom Projekt Stützpunkt (Verein SAUM) betrieben. 

Seit Dezember 2021 ist der neue 
SOMA-Bus für die Warenabholung 

im Einsatz. Mit dem SOMA-Bus werden 
Waren, Hygieneartikel sowie Brot und 
Gebäck von Supermärkten, Drogerie-
märkten und Bäckereien in der Umge-
bung kostenlos abgeholt. Die Waren 
haben im Normalfall das Ablaufdatum 
bereits überschritten. Manchmal sind 
auch Transportschäden oder Überpro-
duktionen der Grund, weshalb Waren 
an Sozialmärkte abgegeben werden.

Menschen mit keinem oder geringem 
Haushaltseinkommen können einen 

SOMA-Ausweis beantragen. Grund-
sätzlich gilt, dass immer nur ein SOMA-
Ausweis, der für einen SOMA-Markt 
gültig ist, beantragt werden kann. Pro 
Familie kann nur ein Ausweis ausge-
stellt werden.

Der SOMA-Enns ist vorrangig für Men-
schen aus Enns und den umliegenden 
Gemeinden da.

Die aktuellen  Einkommensgrenzen: 
Ein-Personen-Haushalte: 1.238 EUR
Familien ohne Kind: 1.856 EUR
Zuschlag pro Kind: 371 EUR

Nähere Informationen und die Öff-
nungszeiten finden Sie unter: 
https://www.saum.at/dienstleistun-
gen-produkte/soma-sozialmarkt/.
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Caritas-Familienhilfe unterstützt in turbulenten Zeiten
Familien können im Alltag in Situationen kommen, die aus eigener Kraft nur schwer 

zu bewältigen sind – sei es durch Krankheit, Überlastung oder einen Schicksalsschlag. 

Die Caritas-Familienhilfe ist eine 
wirksame Unterstützung: Die Fa-

milienhelferin betreut die Kinder in ih-
rem Zuhause und erledigt Haushaltstä-
tigkeiten, die für eine gute Versorgung 
der Kinder notwendig sind.

Die Anfangspauschale für die ersten 
21 Einsatzstunden beträgt 5 EUR pro 
Stunde. Danach sind die Kosten sozial 
gestaffelt. 

Die Einsatzdauer der Familienhilfe ist 
abhängig von den Bedürfnissen der 
Familie. Sie kann wenige Stunden bis 
zu mehrere Wochen betragen.

Die Mobilen Familiendienste sind un-
ter 0732/7610-2421 erreichbar. 
Nähere Infos finden Sie auf 
www.mobiledienste.or.at.
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PROGRAMM SENIORENCLUB ENNS 
FÜR DIE LAUFENDE SAISON 2022

erster Montag im Monat Plaudern ab 14:00 Uhr
jeden Dienstag Line Dance ab 15:30 Uhr

ein Mal im Monat musikalische Unterhaltung mit Stefan ab 14:00 Uhr
jeden Mittwoch Frühstück ab 08.30 Uhr

ein Mal im Monat Herzverbandtreffen
6. April 2022 Vortrag Herzverband 15:00 Uhr
5. Mai 2022 Steckerlfischessen

Diverse Veranstaltungen werden zeitnah bekannt gegeben.
Gymnastik, Vorträge, Kistenbratlessen, kleines Oktoberfest, kleine Vorweihnachtszeitfeier, Ausflug usw. 

Soziales | Gesunde Gemeinde | Senioren
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Enns feiert 810 Jahre Stadtrecht

Zu den Feierlichkeiten an diesem 
großen Tag möchten wir Sie herz-

lich einladen!

Wo? Hauptplatz Enns
Wann? Freitag, 22. April 2022, 
14:00-18:00 Uhr

Für das leibliche Wohl sorgen die 
Standbetreiber des Bauernmarkts und 
die umliegende Gastronomie.

14:00 Uhr Auftakt 
Turmbläser auf dem Ennser Stadtturm
Ansprache/Begrüßung des Bürger-
meisters
Verkündung des Ennser Stadtrechts 
von 1212

14:30 Uhr Mittelalter Stadtführungen 
Lassen Sie sich von unseren Ennser 
City Guides auf eine Zeitreise ins gar 
nicht so finstere Mittelalter mitnehmen. 
Führungen gratis! 

Die TSE Enns GmbH wird Sie beim 
Stadtturm mit einer Station des 
brandneuen Digitalen Erlebnisarchivs 
überraschen. Um Anmeldung zu den 
Führungen unter der Telefonnummer 
07223/82777 oder per E-Mail unter 
info.enns@oberoesterreich.at wird ge-
beten.

16:00 Uhr Kinderprogramm – „Schrei-
ben wie im Mittelalter“
Mit Federkiel und Tintenfass laden wir 
alle Kids in die Schreibstube im Muse-
um Lauriacum ein.

17:00 Uhr Ausklang mit den Turmblä-
sern
Freier Eintritt im Museum Lauriacum!

Am Freitag, 22. April 2022 jährt sich der Tag der Ausstellung der Ennser Stadtrechtsurkunde 
durch Herzog Leopold VI. zum 810. Mal.

Einladung zum 2. Österreichischen Welterbetag

Am 30. Juli 2021 erhielt der öster-
reichische Grenzabschnitt des 

Römischen Reichs an der Donau das 
Prädikat Weltkulturerbe der UNESCO. 
Sehr wichtige Teile dieses Welterbes 
befinden sich in Enns.

Enns beteiligt sich am Welterbetag 
mit folgenden Programmpunkten:

Grenzen des Römischen Reichs-
Donaulimes

10:00 Uhr 
Eröffnung der Erlebnisausstellung im 
Museum Lauriacum mit Rahmenpro-
gramm:
Erforschen, Entdecken, Erleben. 
Offizielle Eröffnung der Erlebnisaus-
stellung zu 12 wichtigen Stationen 
am norischen Donaulimes im Muse-

um Lauriacum. Neben Informationen 
stehen das eigenständige Erforschen, 
Entdecken und Erleben im Vorder-
grund. Wie schwer ist ein Kettenhemd? 
Wie sitzt es sich auf einem römischen 
Sattel? Wie hört sich ein Cornu an? 
Und wie riecht eigentlich die berühmte 
Fischsoße? Die Welt der Römer mit al-
len Sinnen erleben ist das Motto. 

11:00 Uhr und 14:00 Uhr
Welterbetalk, Museum Lauriacum
Am Ennser Hauptplatz findet vor dem 
Museum Lauriacum ein Welterbetalk 
mit Forschern, Fachleuten, Touristikern 
sowie Vertretern der Zivilgesellschaft 
und der Politik statt. Dabei wird rund 
um das Thema Welterbe im Allgemei-
nen und insbesondere zur neuen Welt-
erbestätte „Grenzen des Römischen 
Reiches – der Donaulimes, Abschnitt 
West“ informiert.

10:00–17:00 Uhr
Leben und Sterben am Donaulimes – 
Archäologen und Anthropologen über 
die Schultern geblickt (Präsentation/
Vermittlung), Museum Lauriacum
Es besteht die Möglichkeit, mit den 

beteiligten Wissenschaftlern direkt in 
Kontakt zu treten und mehr über Zu-
sammenarbeit von Archäologie, Anth-
ropologie und anderen Disziplinen zu 
erfahren. 

11:30 Uhr und 14:30 Uhr
Spaziergang im Welterbe, Treffpunkt 
Museum Lauriacum
Führung durch den Kernbereich des 
Welterbes in Enns. Bei einem Rund-
gang durch das Legionslager Lau-
riacum werden die zugänglichen 
baulichen Reste des Welterbes (Kalk-
brennofen, Vorgängerbauten der Basi-
lika St. Laurenz) besichtigt.

Auch dieses Jahr präsentieren sich die Österreichischen Welterbestätten 
am 18. April einer breiten Öffentlichkeit. 
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Theater Sellawie präsentiert: Der Herr Karl
Im Lager seines Feinkostgeschäfts 

erzählt Feinkostmagazineur „Herr 
Karl“ seine ereignisreiche Lebensge-
schichte. Der Antiheld stellt sich als 
geschickter Opportunist heraus, der 
sich vom Ende des Ersten Weltkriegs 
bis zum Ende der Besatzungszeit in 
den 1950er-Jahren durchs Leben 
bugsiert hat.

Auf den ersten Blick wirkt Herr Karl wie 
ein typischer Wiener, katholisch, mur-
rend und freiheitsliebend. Nach und 
nach ändert sich aber das Bild des 
netten, ehrlichen und naiven Herrn 
Karl und immer offensichtlicher zeigt 
sich der wahre Opportunist hinter 
der gemächlichen Fassade. Er passt 
sich den jeweiligen politischen Gege-
benheiten an und aus dem ehemali-
gen Sozialisten wird 1934 ein Christ-
lichsozialer und 1938 schließlich 

ein Nationalsozialist, nur um danach 
den Besatzungsmächten förderlich 
zu sein. Herr Karl nutzt jedoch nicht 
nur politisch sein Anpassungsvermö-
gen. Seine Abgebrühtheit gegenüber 
seinen Mitmenschen enthüllt ihn als 
skrupellosen Profiteuer, der keine 
Chance auslässt, um andere Leute zu 
seinen Gunsten auszunutzen.

Ein-Personen-Stück mit Heinz-Arthur 
Boltuch als Regisseur und Thomas 
Zimmermann in der Titelrolle.

Spieltermine:
23.04.2022, 20:00 Uhr - Premiere
29.04.2022, 20:00 Uhr
30.04.2022, 20:00 Uhr
06.05.2022, 20:00 Uhr
07.05.2022, 20:00 Uhr - Dernière

Kartenverkauf:
Karten sind unter www.sellawie.at/
karten, telefonisch unter 0676/724 
49 49, per E-Mail unter karten@sella-
wie.at oder der Vorverkaufsstelle bei 
Firma GABLONZER, Neu Gablonz 10b, 
4470 Enns (Mo-Do: 09:00-16:00; 
Fr: 09:00-12:00 Uhr) erhältlich.

Preise:
Abendkasse 23 EUR/erm. 20 EUR, 
Vorverkauf 21 EUR/erm. 18 EUR (Kin-
der, Schüler, Studenten, Senioren, 
Präsenzdiener, Zivildiener, OÖN–Card 
(max. 2 Karten))
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Konzert für den Frieden
Überragendes Spendenergebnis 

beim Konzert für den Frieden am 
18. März in der Stadtpfarrkirche Enns 
St. Marien. 

Das Publikum füllte bis zum letzten 
Platz die Kirche und spendete für die 
Musiker. Die wunderbaren Darbietun-

gen der Landesmusikschule Enns, 
des Kammerchors und der Musiker 
vom Collegium Ennsegg wurden mit 
lang anhaltendem Applaus belohnt. 

Die Spenden für Nachbar in Not, für die 
Ukrainehilfe, in der Höhe von 5 565,31 
EUR übertrafen alle Erwartungen. Fo
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Romeo Kaltenbrunner gewinnt die Ennser 
Kleinkunstkartoffel 2022

Der in Wien lebende Oberösterrei-
cher konnte das Publikum des 

alljährlichen Kabarettwettbewerbs in 
der Stadthalle Enns – unter anderem 
mit Erzählungen über seine reiche Ex-

Freundin und sein neues Leben als 
Single – überzeugen.

Im ersten Moment konnte es Kalten-
brunner gar nicht glauben, dass er 
tatsächlich gewonnen hatte: „Es wurde 
schon viel gelacht. Aber gelacht wurde 
generell den ganzen Abend“ – näm-
lich auch bei den anderen Finalisten 
des Wettbewerbs Chrissi Buchmasser, 
Die Schullerin, Gerald Kaiser, Gilbert 
Blechschmid und TubAffinity. Außer 
Konkurrenz begeisterten der heurige 
Showact BlöZinger und Moderator Cle-
mens Maria Schreiner. 

Kaltenbrunner erhält nicht nur die 
Kleinkunstkartoffel-Trophäe, sondern 

auch Auftritte im Kulturhof Linz sowie 
in einem Format von ORF III. Seine 
Pläne als Sieger der Kleinkunstkartof-
fel 2022: „Ich werde an meinem Pro-
gramm weiterschreiben. Das möchte 
ich im Herbst fertig haben und dann 
soll es eine Premiere geben. So viel 
kann ich schon verraten: Oberöster-
reich und mein Heimatdorf im Mühl-
viertel werden im Programm eine Rolle 
spielen.“ 

Auch im kommenden Jahr soll es die 
Kleinkunstkartoffel wieder geben. Be-
werbungen von Kabarettisten nimmt 
der Kulturverein Pa-Events ab sofort 
entgegen. 

www.kleinkunstkartoffel.at

„Ich bin sprachlos“, freute sich der sonst äußerst sprachgewandte Kabarettist Romeo Kaltenbrunner, 
der Gewinner der Ennser Kleinkunstkartoffel 2022. 

Stefanikonzert in „Osterausgabe“

Am 26. Dezember 2019, mittlerwei-
le vor mehr als 800 Tagen, fand 

das letzte Konzert der Stadtkapelle in 
Enns statt. Eine herausfordernde und 
verrückte Zeit liegt hinter den Mitglie-
dern. Auch 2020 und 2021 wurde 
bereits für ein Konzert zum traditio-
nellen Termin geprobt, ohne vor Publi-
kum spielen zu können.

Nach der zweiten Absage war dem 
Verein rund um Obmann Christian 
Huber schnell klar, dass man alles 
daran setzen will, um die Wartezeit 
für das treue Publikum so kurz wie 
möglich zu halten. Seit Anfang Jän-
ner 2022 wird wieder geprobt und 

nachdem sich eine Lockerung der 
Maßnahmen abzeichnete, wurde 
der Termin kurz vor den Osterferien 
fixiert.

Kapellmeister Bernhard Braunbock 
hat wieder ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. Der 
musikalische Bogen reicht von tra-
ditionellen Märschen bis hin zur ak-
tuellen Filmmusik von „Guardians of 
the Galaxy“.

Nicht fehlen darf natürlich auch das 
Jugendorchester, die „Music Mon-
keys“, unter der Leitung von Franz 
Kamptner. 

Datum: Donnerstag, 7.4.2022
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Stadthalle Enns
Eintritt frei

Mehr als 2 Jahre Probe- und Wartezeit sind genug, denkt sich der Musikverein Stadtkapelle Enns 
und überrascht sein Publikum heuer mit einer Spezialausgabe des Stefanikonzerts.
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Clemens Maria Schreiner, Romeo Kalten-
brunner, BlöZinger
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Du willst ein Instrument lernen, singen oder tanzen?
Die OÖ Landesmusikschulen bie-

ten ihren Schülern eine große 
Vielfalt an Ausbildungsmöglichkei-
ten, die von der Klassik bis zur Mo-
derne reichen. Anmeldung und Infor-
mation jederzeit möglich unter:

www.landesmusikschulen.at
Landesmusikschule Enns 
Schlossgasse 4 | 4470 Enns
ms-enns.post@ooe.gv.at
https://enns.landesmusikschulen.at
Tel: 07223/83451

Kultur 
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KULTURZENTRUM D‘ZUCKERFABRIK
Saxofour Oparettet den Jazz 

Freitag, 29. April 2022, 20:00 Uhr

SAXOFOUR – die ideale Kombinati-
on von Groove, Originalität, Geist 

und Virtuosität, bei der auch der Hu-
mor nicht zu kurz kommt. Vier Indi-
vidualisten, die sich logisch zu einer 
Einheit fügen und das auf höchstem, 
musikalischem Niveau. Vier der ge-
fragtesten Saxophonisten zwischen 
Scheibbs und Nebraska. 

www.zuckerfabrik.at/saxofour/ 

www.zuckerfabrik.at  	
Einlass nach der jeweils gültigen Covid-19-Öffnungsverordnung

Ein bisschen bleiben wir noch
Österreich 2020, 115 Min.

In Kooperation mit EU XXL Die Reihe 
– das Wanderkino 

des 21. Jahrhunderts
Mittwoch, 11. Mai 2022, 19:00 Uhr

Die tschetschenischen Flüchtlings-
kinder Oskar und Lilli leben seit 

sechs Jahren in Österreich, haben 
aber noch immer kein dauerhaftes 
Bleiberecht.
Mit der unbändigen Kraft ihrer Liebe 
zueinander versuchen sie, jede büro-

kratische Hürde mit Leidenschaft und 
Phantasie zu überwinden.
https://www.zuckerfabrik.at/ein-
bisschen-bleiben-wir-noch/
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Ulrich Ellison
Freitag, 20. Mai 2022, 20:00 Uhr

Als Ulrich Ellison vor fast zehn Jah-
ren seine Heimat Österreich Rich-

tung Austin, Texas verließ, war er ent-
schlossen, der nächste Quincy Jones 
zu werden.
Seine neueste Veröffentlichung „Pow-
er Of Soul“ ist eine Hommage an den 
verstorbenen Jimi Hendrix.

www.zuckerfabrik.at/ulrich-ellison/ 
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Eric Steckel (USA)
Freitag, 27. Mai 2022, 20:00 Uhr

In einer Ära in der Pedalboards, Lap-
tops und Samples weitverbreitet 

sind, bleibt Eric Steckel jenen Tagen 
treu, in denen Spitzengitarren laut auf 
Amps gespielt wurden. Live liefert er 
eine Power-Performance ab, die das 
Publikum in bisher 25 Ländern regel-
recht hypnotisierte.

www.zuckerfabrik.at/eric-steckel-usa/
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Kinderkonzert

Suli Puschban ist in Wien geboren, 
lebt in Berlin und schreibt Kin-

derlieder. Ihr Motto ist: mitsingen, 
mitmachen, mitdenken! Dazu hat sie 
Lieder, die mal rockig, mal ruhig und 
poetisch sind. Ihre Texte sind frech, 
frisch und nachdenklich. Sie ist be-
kannt für ihre mitreißenden Songs, 
ihren herzlichen Charme und ihre 
wunderbaren Konzerte, die ganze 
Familien in Ekstase versetzen.

Mit ihrem Hit „Ich hab die Schnau-
ze voll von Rosa!“ hat sie Prinzessin 
Lillifee ein musikalisches Denkmal 
gesetzt. Weitere Kinderzimmer-Hits 
von ihr sind „Supergirl“ oder „Don’t 
panic“. Suli Puschban war voriges 
Jahr bei der Kinderklangwolke in Linz 
zu Gast und schon damals gab es 
eine musikalische Zusammenarbeit 
mit der Singschule der Landesmusik-
schule Enns.

Kartenverkauf: 
Landesmusikschule Enns und Bür-
gerservicestelle der Stadtgemeinde 
Enns, 7 EUR pro Person, ms-enns.
post@ooe.gv.at, Tel: 07223/83451

Suli Puschban und der 
„Sing‘n‘more“ Singschulchor 

spielen am 
Mittwoch, 18. Mai 2022, 16:30 

Uhr, in der Stadthalle Enns.
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Eine für Max gute Woche ist 
durchprogrammiert von Anfang 

bis Ende, von früh bis spät. Seine 
„Arbeit“ in der Lebenshilfe und die 
Therapie im Förderzentrum allein 
reichen nicht. Es muss ein weite-
rer Programmpunkt her. Mittlerwei-
le sind wir wochentags schon gut 
durchgeplant. Sollten wir mal nichts 
vorhaben, hilft immer noch ein Spa-
ziergang durch die Stadt oder ins 
nächste Lebensmittelgeschäft.

Ein ganzes Wochenende zu pla-
nen ist da schon schwieriger. Das 
Schönste für Max ist, wenn man mit 
ihm unterwegs ist. Und dafür haben 
sich dankenswerterweise bereits ei-
nige Personen angeboten.

So gibt es Premium-Wochen mit Pre-
mium-Wochenenden. Premium heißt 
in dem Fall maximal verplant. Eine 
Premium-Woche startet mit einer 
Übernachtung bei Inge, Fredi, Lisa 
und Paul. Geht weiter mit „Fahrten-
Dienst“ am Dienstagabend, mit Os-
teopathie am Mittwochabend und 
anschließendem Besuch bei Sophia, 
einer Freundin von Max. Am Donners-
tag freut er sich auf sein Date mit Sa-
bine inklusive Abendspaziergang und 
Nachrichtenschauen bei ihr zuhause.

Freitagnachmittag startet das Pre-
mium-Wochenende mit Ana. Sie 
holt Max mit ihren beiden jüngsten 
Töchtern ab zu einer ausgedehn-
ten Stadtrunde und einem Besuch 
beim Bauernmarkt. Denn da tut sich 
was. Ana ist erstaunt, wen Max aller 
kennt. Mittlerweile ist auch sie schon 
bekannt. Am Samstagvormittag ein 
Kaffeehausbesuch mit Michael. 
Nach dem Mittagessen geht es ab 
zum Schwimmkurs nach Oedt. Dann 
wieder ein ausgedehnter Spazier-
gang oder wir bekommen Besuch. 
Abends darf er bei Oma und Opa 
schlafen. Am Sonntagvormittag freut 
er sich auf Hubert, der mit ihm in die 

Kirche geht. Nach dem Mittagessen 
stehen wieder ein Spaziergang oder 
ein Ausflug am Programm. Es bleibt 
nur noch der Sonntagabend. Einmal 
Abendmesse geht noch. Dann haben 
wir wieder eine Woche gut geschafft.

Trotz der vielen betreuten Stunden 
fordert uns Max. Er hält das Warten 
auf jemanden nicht aus. Das stresst 
ihn so sehr, dass er zwischendurch 
viel spucken, würgen und zwicken 
muss. Wir sind erschöpft. Wann 
bleibt Zeit für unser Programm? Doch 
das rührt Max nicht. Die Arbeitswo-
che startet, wir schnaufen durch. 
Aber schon am Dienstagabend geht’s 
wieder los: „Was machen wir am Wo-
chenende?“

So freuen wir uns auf hellere und 
wärmere Tage. Auf das zufällige Auf-
einandertreffen und Plaudern auf 
der Straße. Auf das Freibad. Wir sind 
dankbar für unser gutes Betreuungs-
netz und dankbar für die vielen Plau-
dereien mit euch. Ihr beschert uns 
dadurch viele schöne Momente und 
sorgt so für maximales Programm. 
Danke dafür!

Birgit und Michael Kubik
Zum Welt-Autismus-Tag am 2. April
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Maximales Programm
Unser autistischer Sohn Max benötigt viel Struktur und viel Programm. Die Struktur wegen seines 

Autismus, das Programm wegen seines ausgeprägten ADHS. 
Eine für uns alle herausfordernde Kombination.

Soziales | Gesunde Gemeinde

Kinder- und Jugendhilfe Linz-Land
Kostenlose und vertrauliche Angebote (persönlich oder telefonisch):

Angebote für Familien ab der Schwan-
gerschaft bis zum 3. Lebensjahr der 
Kinder:
Eltern-/Mutterberatung: 
Termine unter: 0664/60072 66602
Stillberatung:
Termine unter 0664/600072 66601

Sozialarbeiterische Beratung:
Termine unter 0664/60072 66603

Angebote für Familien, Kinder und Ju-
gendliche bis zum 18. Lebensjahr:
Erziehungs- und Familienberatung
Termine unter 0664/60072 66603

Adresse für alle Angebote:
Gruber-Straße 5, 4470 Enns
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Feuer(wehr)alarm im Kinderhaus Hand in Hand
Anrainer vermuteten schon einen Einsatz, als ein Feuerwehrauto vor dem 

Kinderhaus Hand in Hand hielt. Zum Glück war es lediglich der krönende Abschluss des 
Projekts „Feuerwehr“ der Gruppe „Schatzinsel“.

Feuer fasziniert Kinder immer wie-
der ganz besonders. Im Zuge die-

ser speziellen Tage lernten die Kleinen 
mit Feuer und Alltagsgefahren um-

zugehen, sie bestenfalls zu vermei-
den bzw. altersadäquat zu reagieren. 
Natürlich kam auch der Spaßfaktor 
nicht zu kurz. Fleißig wurde gebastelt, 
gesungen, getanzt, das Erlernte spiele-
risch verarbeitet und gefestigt.

Der absolute Höhepunkt war, dass die 
Kinder einmal selbst im Feuerwehr-
auto sitzen durften. Möglich gemacht 
wurde dies durch Feuerwehrfrau OBI 
Anita Stummer, die den „Nachwuchs-
Brandschutzexperten“ eine Urkunde 
überreichte.

Ein gelungenes „Fest“ in dieser für uns 
alle so herausfordernden Zeit!
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Zu Besuch beim Bürgermeister
Kürzlich besuchten die Schüler der dritten Klassen der Ennser Volksschule 

Bürgermeister Christian Deleja-Hotko an seinem Arbeitsplatz am Ennser Stadtamt.

Bei einer Führung durch das Ge-
meindeamt wurden dem wiss-

begierigen Gemeindenachwuchs die 
einzelnen Abteilungen und ihre Mitar-
beiter vorgestellt. Viele Fragen unter-
schiedlichster Art wurden beantwortet 
und die Kinder konnten einiges an Wis-
sen sammeln. 

Im Sitzungssaal erklärte Bürgermeister 
Christian Deleja-Hotko den aufmerksa-
men Zuhörern die vielen Aufgaben ei-
ner Gemeinde, eines Bürgermeisters 
und des Gemeinderats.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wie reagiere ich richtig:
• Alle Pflanzenteile sofort ausspucken beziehungsweise aus dem 

Mund entfernen.
• Ist der Vergiftete ohne Bewusstsein oder ist das Gift unbe-

kannt: Rufen Sie sofort die Rettung unter Notruf 144.
• Stellen Sie das Pflanzenmaterial sicher, damit man es identifizie-

ren kann.
• Finden Sie heraus, welche Menge und welche Teile der Pflanze 

eingenommen wurden (Beeren, Blätter, Samen ...).
• Achtung: Viele Kulturpflanzen sind in den meisten Teilen giftig, 

bis auf den Rest, den wir als Nahrungsmittel verwenden, Bei-
spiele dafür sind Kartoffel- oder Tomatenpflanzen, Tabak oder 
der Schwarze Holunder- auch hier kann die Ursache liegen!

Erste Hilfe:
• Geben Sie viel kühles Wasser zu trinken, aber keine Kochsalzlö-

sung, kein Rizinusöl, keine Milch!
• Als erste Maßnahme zu Hause ist höchstens die Gabe von Me-

dizinalkohle zu empfehlen.
• Die Vergiftungsinformationszentrale gibt unter der Tel. 01 406 

43 43 Auskunft über das Ausmaß der Gefahr und die richtigen 
Maßnahmen.

• Das Erbrechen nur nach Rücksprache mit einem Arzt oder der 
Vergiftungsinformationszentrale auslösen. 

• Betroffene Hautpartien sehr gründlich abspülen.
• Patienten hinsetzen oder hinlegen, möglichst im Schatten!

   Als giftigste Pflanze im europäischen Raum gilt der Blaue Eisenhut 
(Foto linke Seite oben). Schon nach zehn bis 20 Minuten spürt man 
die ersten Anzeichen einer Vergiftung, die auch durch Hautkontakt 
möglich ist. Die damit verbundenen Atemlähmungen können zum 
Tod führen. 

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

VORSICHT GIFTIGE PFLANZEN!

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Zahlreiche Pflanzen in unseren Haushalten, Gärten und der freien Natur sind giftig. Auch wenn sie noch so schön 
sind, können sie beim Menschen heftige gesundheitliche Folgen bis zum Tod haben. Andere lösen Allergien aus. 
Solche allergenen Pflanzen enthalten kein Gift sondern Stoffe, die bei anfälligen Menschen eine Autoimmunreak-
tion hervorrufen. Neben dem typischen Heuschnupfen durch Pollen gibt es auch Pflanzen, welche bei Berührung 
Kontaktallergien der Haut auslösen.

Foto ÖRK/Markus 
Hechenberger
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Als Bildungs- 
und Jugend-
stadträtin ob-
liegt mir auch 
die Leitung 
des Bücherei-
ausschusses 
in unserer 
Stadt und des-

halb möchte ich die Gelegenheit nüt-
zen, Ihnen heute das umfangreiche 
Angebot der öffentlichen Bücherei von 
Enns ans Herz zu legen. 

Eine Bibliothek, wie wir sie in Enns ha-
ben, ist ein wertvoller Service für un-
sere Bürger, der zudem kostengünstig 
und einfach wahrnehmbar ist. Durch 
die engagierte Leiterin Elfi Rothmayer 
sowie zahlreiche ehrenamtliche Mitar-
beiter werden Öffnungszeiten gewähr-

leistet, die auch Berufstätigen einen 
Besuch leicht möglich machen. Dabei 
hat man, egal ob man nach Wissen 
oder Unterhaltung sucht, die Auswahl 
aus tausenden Medien, die Bücher, 
Hörbücher, DVDs oder Zeitschriften 
umfassen. Für die jüngsten Ennser 
reicht das Sortiment neben Büchern 
für jede Altersstufe auch über alters-
gerechte DVDs und Hörbücher bis zu 
einer großartigen Auswahl an Spielen. 
Sogar die zurzeit bei den Kids heiß be-
gehrten Tonies können in unserer Bib-
liothek geliehen werden. 

Auch während der Pandemie passte 
sich die Bücherei immer den aktuellen 
Gegebenheiten an und man ist ständig 
bestrebt, die beliebtesten Bestseller 
und Neuerscheinungen rasch in die 
Sammlung aufzunehmen und für das 

Publikum zugänglich zu machen.
Statten Sie doch unserer Bücherei 
wieder einmal einen Besuch ab und 
schmökern Sie im umfassenden Ange-
bot. Ich bin mir sicher, auch Sie werden 
begeistert sein.

Nähere Informationen finden Sie on-
line: www.bibliothek-enns.at.

Sehr herzlich möchte ich mich an die-
ser Stelle bei den ehrenamtlichen Mit-
arbeitern bedanken, die uns dieses 
Erlebnis ermöglichen. 

Ihre

StRin Pia Mayr, BEd
Referentin für Schulwesen, Jugend, 
Kinderbetreuung und die öffentliche 
Bücherei

Liebe Ennserin, lieber Ennser!
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Umgestaltung Spielplatz Hanusch-Straße
Im Jahr 2019 wurden in einem Entwicklungskonzept alle Spielplätze der Stadtgemeinde untersucht, 

evaluiert und Leitlinien sowie konkrete Handlungsansätze für eine Verbesserung festgelegt.

Jedes Jahr wird künftig ein Spielplatz 
komplett neugestaltet. Unter dem 

Motto „Beweg dich schlau“ steht heuer 
die Fläche in der Hanusch-Straße am 
Programm. Da dieser Bereich am Vor-
mittag von Schülern und am Nachmit-
tag von Kleinkindern genützt wird, soll 
hier eine Vielzahl unterschiedlichster 
Bereiche entstehen.
Bereits am 28. Juni 2021 fand ein 
Vorgespräch mit Lehrern des Gymnasi-
ums und der Mittelschule statt.

Auf Basis der gesammelten Ideen er-
stellte das Landschaftsarchitekten-
Team Kumpfmüller&Kerschner einen 
Entwurf für die Umgestaltung. Dabei 
liegt auf dem schulseitigen Teil des 
Spielraums ein besonderes Augen-
merk. Die ehemalige Freifläche wird in 
drei Teilräume gegliedert und ermög-
licht dadurch eine Nutzung für Frisbee, 
Federball oder Geschicklichkeitsspiele. 

Geplant sind außerdem neue Bewe-
gungselemente, Sitzmöglichkeiten aller 
Art, zusätzliche Beschattung und die In-
stallierung eines Trinkbrunnens.

Während der Arbeiten im Zeitraum von 
Mai bis Juli 2022 können Bereiche des 
Spielplatzes temporär nicht genützt 
werden. Teile der begrünten Flächen 
bleiben über die Ferien bis Schulbe-

ginn gesperrt. Die Eröffnung ist für 
September 2022 geplant.

Einladung zur Bürgerbeteiligung
Am 8. April wird ab 13:00 Uhr vor Ort 
der aktuelle Plan vorgestellt. Alle inte-
ressierten Eltern, Kinder und Lehrer 
sind herzlich eingeladen, an der Prä-
sentation teilzunehmen und ihre Ideen 
einzubringen.
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Bürgermeister Christian Deleja-Hotko beim Lokalaugenschein
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News aus dem ÖGJ JUZ Enns
Der Monat Februar stand im Jugendzentrum ganz im Zeichen der Lehrausbildung.

Es fanden verschiedene Infor-
mationsveranstaltungen sowie 

Workshops zum Thema Lehre statt. 
Allgemein können die Jugendlichen 
jederzeit in das Jugendzentrum kom-
men und sich über die Lehrausbildung 
informieren.

Natürlich wurde auch gefeiert! So gab 
es am Faschingsdienstag eine kleine 
Faschingsfeier inklusive Krapfen für 
alle Besucher. Auch ein Hüttengaudi-
Tag mit selbst zubereiteten leckeren 
Käsespätzle und antialkoholischen 
Cocktails wurde veranstaltet.

Mitte März beschäftigte sich das Ju-
gendzentrum eine ganze Woche lang 
mit dem Thema Kinderarmut in Öster-
reich. Dabei wurde von der Volkshilfe 
Infomaterial bestellt und in gemeinsa-
men Workshops auf das Thema auf-
merksam gemacht. 

Das Jugendzentrum beteiligte sich 
auch an einer Spendenaktion für die 
Opfer in der Ukraine. So wurden Dinge 
des täglichen Bedarfs im Wert von 50 
EUR eingekauft und an eine zustän-
dige Hilfsorganisation weitergegeben. 
Vielen Dank für die Spenden!

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 15:00 
bis 20:00 Uhr und nach Vereinbarung
Facebook: ÖGJ Jugendzentrum Enns
Instagram: oegj_juz_enns 
www.jcuv.at/enns
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Was tut sich bei der 
Pumptrackbahn?

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 16.12.2021 den Grund-

satzbeschluss für die Errichtung einer 
befestigten Pumptrackbahn am Sport-
platz neben dem Funcourt gefasst. 

Unter anderem war die Kombination 
aus Attraktivierung eines Spielraums 
und aufwertender ökologischer Maß-
nahmen für die Umwelt ein wichtiges 
Kriterium, um die Leader-Förderung zu 
erhalten.

Der Gemeinderat hat vor seiner end-
gültigen Zustimmung auch eine was-
serrechtliche und eine naturschutz-
rechtliche Bewilligung gefordert. Es 
zeigte sich, dass die Errichtung einer 
Pumptrackbahn zu keinen negativen 
Auswirkungen (Wasserspiegelanhe-
bungen) für Neben-, Ober- und Unter-
lieger kommt. 

Im Bereich der naturschutzrechtlichen 
Bewilligung wird die Errichtung eines 
Heckenzugs entlang der Pumptrack-

bahn gefordert und die Renaturierung 
des Bleicherbachs auf Höhe der An-
lage empfohlen. Somit könnte dieses 
Projekt durch die ökologisch wertvolle 
Renaturierung des Bleicherbachs in 
diesem Teilabschnitt aufgewertet wer-
den.

Es sollen nun drei Angebote von ver-
schiedenen Fachfirmen eingeholt und 
die Ausführungsvarianten bzw. Kon-
zepte der einzelnen Fachfirmen dem 
Gemeinderat zur Entscheidung vorge-
legt werden. 
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Grünes Licht für die Förderung nun auch durch die Leader-Region
 

 

 

 
 

Melde dich bei 
deiner/deinem Vertrauenslehrer*in / deinem Klassenvorstand 

der Hotline der Kinder- und Jugendanwaltschaft OÖ: 0732/779777  
oder SMS/What´s App: 0664/6007214004 

Rat auf Draht: 147 
Polizei Enns: 059133 4132-100 

Streetwork Enns – Daniel: 0664/8227848 
ÖGJ Jugendzentrum – Patrick: 0664/61 45 096 

Frauennetzwerk Linz-Land: 0664/73175173 
 

 

Impressum: Stadtamt Enns; Hauptplatz 11, 4470 Enns 
Grafik: ReKI Linz-Land; Bild: shutterstock      

 

WIR 
ENNSER SCHULEN 

GEGEN GEWALT 
DU BIST NICHT ALLEINE 

Ennser Schulen 
gegen Gewalt

Die Ennser Schulen und Jugendein-
richtungen setzen ein Zeichen gegen 
Jugendgewalt!

Melde dich bei deinem Vertrauensleh-
rer/deinem Klassenvorstand 
der Hotline der Kinder- und Jugend-
anwaltschaft OÖ: 0732/779777 oder 
SMS/What´s App:  0664/6007214004 
Rat auf Draht: 147 
Polizei Enns: 059133 4132-100 
Streetwork Enns – Daniel: 
0664/8227848 
ÖGJ Jugendzentrum – Patrick: 
0664/61 45 096
Frauennetzwerk Linz-Land: 
0664/73175173



Zeitgeist 02/2022 | Seite 25www.enns.at

NewsWirtschaft

Neueröffnung im Schloss Ennsegg
Alle Tische sind gedeckt und das Warten hat ein Ende! In den Räumlichkeiten des ehemaligen 

Schlosscafes werden ab sofort die Tore für das neue Schloss Restaurant & Bar Al Castello geöffnet.

Für kulinarische Gaumenfreuden 
wird die Küchenchefin Erna Dedic 

mit ihrem Team sorgen. Sie ist bereits 
seit acht Jahren für die ausgezeich-
nete Küche im italienischen Restau-
rant Casa Italiana in Linz verantwort-
lich. Zusätzlich zum Ristorante in Linz 
möchte sie nun auch die Ennser mit 
ihren hervorragenden Gerichten ver-
wöhnen. Zu ihren Spezialitäten zählen 
unter anderem ihre frisch zubereiteten 
Teigwaren und handgemachten Gnoc-
chi. Zu guter Letzt dürfen zum Kaffee 
auch Ernas kreative Dessert-Variatio-
nen nicht fehlen.

Im idyllischen Ambiente des Schloss-
hofs können abends schöne Feste 
gefeiert werden. Tagsüber lädt im 
Sommer die gemütliche Lounge zum 
Verweilen.

Bereits seit über 10 Jahren stehen 
Ihnen für Ihr unvergessliches Fest 

im Georgenberg Saal die Hochzeits- 
und Eventplaner Peter und Susanne 
Holzweber von Schloss Events Enns 
mit viel Freude, Engagement und 
Know-how zur Seite.

Die Möglichkeiten zur Gestaltung Ih-
rer Feier im Schloss Ennsegg sind so 
vielfältig wie das Leben, ob Hochzei-
ten, Taufen, Seminare, Firmen- und 
Privatfeiern sowie Konzerte, alles ist 

möglich. 
Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.hochzeit-am-schloss.at.

Das neue Ristorante & Bar Al Castello 
öffnet ab sofort die Schlosstore:
Donnerstag 	 11:00-14:00, 
	 18:00-22:00 Uhr
Freitag 	 11:00-14:00, 
	 18:00-24:00 Uhr
Samstag 	 11:00-14:00, 
	 18:00-24:00 Uhr
Sonntag 	 11:00-23:00 Uhr
Montag 	 11:00-23:00 Uhr
Dienstag 	 geschlossen
Mittwoch 	 geschlossen

Reservierungen werden ab sofort ger-
ne unter 0660/471 50 17 entgegenge-
nommen.

Das Team freut sich auf Ihren Be-
such im neuen Restaurant & Bar Al 
Castello!
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Saisonstart Radfähre Ennsegg
Die Radfähre Ennsegg wird am 01. Mai 2022 

den Betrieb zwischen Enns, Mauthausen und St. Pantaleon wieder aufnehmen.

Im Mai und September können Sie 
täglich zwischen 09:00 und 18:00 

Uhr, von Juni bis August bis 19:00 Uhr, 
die Donau sicher überqueren. Saison-
karten können um 35 EUR in der Tou-
rismusinformation, ab Mai dann auch 
direkt bei den Fährmännern, erworben 
werden.

Bei weiteren Fragen steht Ihnen ger-
ne die Tourismusinformation unter 
07223/82 777 zur Verfügung. Ab Mai 
ist auch das Fährenhandy 0650/391 
50 34 wieder erreichbar.
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Die dramati-
schen Ereignis-
se in der Ukra-
ine zeigen uns, 
wie zerbrech-
lich der Friede 
in Europa ist.

Aber nicht nur 
der Friede, auch unsere wirtschaftliche 
Entwicklung und letztlich unsere Frei-
heit sind stark von den Entwicklungen 
in der Ukraine abhängig. Am wichtigs-
ten ist es jetzt, das Leid und die Not 
in der Ukraine rasch zu beenden und 
nach politischen Lösungen zu suchen. 
Dazu müssen alle Mittel für eine rasche 
Deeskalation der Lage genutzt werden. 
Daher müssen wir die Wirtschaftssank-
tionen gegen Russland als Aggressor 
vollinhaltlich mittragen, um Russland 
zu einem Einlenken zu bewegen, auch 
wenn das schwere Auswirkungen auf 

das tägliche Leben von uns allen haben 
wird.

Wirtschaftliche Auswirkungen sind 
massiv
Denn der Krieg und die Sanktionen der 
EU und unserer Partner werden massi-
ve wirtschaftliche Auswirkungen haben. 
Aktuell betreffen die Sanktionen die Be-
reiche Finanzen, Transport, Energie und 
Technologie, wobei seitens der EU eine 
laufende Ausweitung erfolgt. Daneben 
sind eine Reihe von österreichischen 
Unternehmen auch von Lieferketten-
problemen aus der Ukraine selbst und 
von bereits steigenden Rohstoffpreisen 
betroffen.

Informationen zu den aktuellen EU-
Sanktionen sind unter folgendem Link 
abrufbar:
https://www.wko.at/service/aussen-
wirtschaft

Zentrale wirtschaftliche Frage der 
Energiesicherheit
Zentral für die Wirtschaft aber auch für 
unsere Privathaushalte ist die Frage der 
Energiesicherheit angesichts der hohen 
Abhängigkeit von russischen Gaslie-
ferungen. Wir sehen ja bereits einen 
massiven Anstieg der Energiekosten. 
Rasche Alternativbelieferungen und 
Investitionen in erneuerbare Energie 
sind daher ein Gebot der Stunde, um 
die negativen Auswirkungen auf die 
Menschen und auf unsere heimischen 
Betriebe abzufedern. Daher müssen 
wir auch in Enns jetzt eine Offensive für 
Photovoltaik und Energiesparen setzen.
 
Ihr

StR Gregor Eckmayr 
Referent für Tourismus, Handel und Ge-
werbe sowie Wirtschafts- und Marktan-
gelegenheiten 

Liebe Ennserin, lieber Ennser!
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WKO Linz-Land gratuliert Ennser Installationsbetrieb
Karl Wall Gas-, Wasser- und Zentralheizungsinstallationen feiert 70-jähriges Jubiläum.

Das Unternehmen wurde 1951 
von Karl und Anna Wall gegrün-

det. 1977 übernahmen Annemarie 
Rittberger, geb. Wall, selbst gelernte 
Installateurin, und ihr Mann Installa-
teurmeister Karl Rittberger den Hand-
werksbetrieb. Seit 2006 wird die Firma 
Karl Wall Gas-, Wasser- und Zentralhei-
zungsinstallationen GmbH nun in der 
3. Generation von Alexander Rittberger 
geleitet.

Auf 70 erfolgreiche Jahre blickt der 
Meisterbetrieb für Gas, Wasser und 
Heizung zurück. Durch konsequente 
Qualitätsarbeit wird der Ennser Tradi-
tionsbetrieb von den Kunden sehr ge-
schätzt. Der Betrieb ist eines der Aus-
hängeschilder für “gutes Handwerk”.

Im Jahr 2012 wurden das Geschäfts-
lokal und das Lager zusammengelegt 

und in die neuen Räumlichkeiten mit 
großzügigem Schauraum in die Maut-
hausner Straße 11 übersiedelt. 
Als weiteres Standbein wurde 1998 
die Frühstückspension der Firma Wall 
gegründet. Die 20 Gästebetten werden 
gerne von Radtouristen und Berufstäti-
gen belegt.

Zum 70-jährigen Jubiläum des Installa-
tionsbetriebs gratulierten der Obmann 
der WKO Linz-Land Jürgen Kapeller so-
wie WKO-Leiterin Mag.a Andrea Danda-
Bäck und überreichten dem Traditions-
betrieb die Jubiläumsmedaille in Gold 
und eine Urkunde der Wirtschaftskam-
mer. 
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WKO-Obmann Jürgen Kapeller, Alexander und Annemarie 
Rittberger und WKO-Leiterin Mag.a Andrea Danda-Bäck
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Zeit zum Feilschen beim Flohmarkt am 
Ennser Hauptplatz

Von April bis November kommen Flohmarktliebhaber in der ältesten Stadt Österreichs 
jeden 1. Samstag im Monat voll auf ihre Kosten.

Am Marktgelände am Hauptplatz 
wird dann von 07:00-13:00 Uhr 

nach Herzenslust gehandelt und ge-
kauft. Die Verkaufsstände können ab 
06:00 Uhr aufgebaut werden, eine 
Platzzuweisung erfolgt vor Ort. Eine 
Anmeldung bei der Stadtgemeinde 
Enns ist bis spätestens Dienstag vor 
dem jeweiligen Termin erforderlich. 

Bitte kontaktieren Sie Verena 

Hölzl unter der Telefonnummer 
07223/82181-124 oder per E-Mail 
unter v.hoelzl@enns.ooe.gv.at.

Flohmarkt-Termine 2022:
07.05./04.06./02.07./06.08./03.09./
01.10./05.11.

Standgebühr pro Tag und Tisch (max. 
3 m x 1 m): 9 EUR
bei mehreren Tischen max. 18 EUR

Wirtschaft

Innovative Recyclingtechnologie sichert 
wichtige Rohstoffe

60 Millionen Euro werden in die Weiterentwicklung des Rohstoffparks Enns investiert. Ein weltweit 
einzigartiges Verfahren der Bernegger Gruppe – die thermische Metallgewinnung (TMG) – ermög-

licht erstmalig die Verwertung von 99 % der Rohstoffe aus Altautos und Elektronik.

Mit der modernen Technik wird der 
„Rest vom Rest“ so aufgesplit-

tet, dass sich selbst aus sehr feinen 
Abfällen mit geringem Metallanteil die-
ser lösen lässt und eine erneute Ver-
wendung möglich ist. Darüber hinaus 
werden aus den Materialien weitere 
Produkte, wie z.B. Bindemittel für die 
Bauindustrie produziert. Rohstoffe wie 
Kupfer oder Gold bleiben so weiter im 
Materialkreislauf. Im Vergleich zur Ge-
winnung von Primärrohstoffen verrin-
gern sich Treibhausgase, Energie- und 
Ressourcenverbrauch massiv.

„Das UVP-Verfahren – also die Um-
weltverträglichkeitsprüfung – zum 
Projekt ist abgeschlossen und die 
Genehmigung seitens der Behörde 
erteilt. Zusätzlich zu allen Auflagen 
wird die Fa. Bernegger ein eigenes 
Verkehrsmonitoring betreiben. Um 
jederzeit auf die Bedenken und Anfra-
gen der Ennser reagieren zu können, 
haben wir gemeinsam mit dem Unter-

nehmen und der Bürgerinitiative die 
Einrichtung eines Bürgerbeirats fest-
gelegt“, erläutert Bürgermeister Chris-
tian Deleja-Hotko.

Die Bernegger Gruppe beschäftigt an 
20 Standorten 900 Mitarbeiter. Das 
Familienunternehmen ist in den Berei-
chen Bau, Rohstoff und Umwelt tätig. 

Zahlreiche Projekte wurden bereits auf 
Grund ihrer Innovationskraft mit in-
ternationalen Nachhaltigkeitspreisen 
ausgezeichnet. Mit der TBS betreibt 
Bernegger seit 2006 im Rohstoffpark 
Enns eine Anlage zur Aufbereitung von 
Rückständen aus dem Recycling von 
Altautos. Die thermische Metallgewin-
nung soll Ende 2023 in Betrieb gehen.

DI Helmut Lugmayr, KR Kurt Bernegger, DI Kurt Bernegger, Univ.-Prof. Dr. DI Roland Pom-
berger - Montanuniversität Leoben
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Das gelang nur teilweise, denn 
Freistadt startete stark und die 

Ennser kamen mit unsicherem Spiel 
mit 11:3 unter die Räder. Erst im drit-
ten Satz wendete sich das Blatt und 
der AWN TV Enns zog auf 6:3 davon. 
Freistadt hielt dagegen und es entwi-
ckelten sich schöne Spielzüge. Gegen 
Satzende brachten einige ungezwun-
gene Fehler auf Seite der Ennser Frei-
stadt den Satzsieg. In dieser Tonart 
ging es weiter und die Entscheidung 
war denkbar knapp. Letztlich konnte 

Freistadt den Sieg und somit den Ein-
zug ins Finale verbuchen.

Die Spieler des AWN TV Enns konn-
ten leider nach der unfreiwilligen Co-
rona-Spielpause ihre Konstanz nicht 
wiederfinden und belegen nach ei-
ner wirklich guten Hallensaison Platz 
3. Schlussendlich steht der AWN TV 
Enns nach dem dritten Platz bei der 
Feldmeisterschaft auch in der Halle 
unter den TOP drei Mannschaften in 
Österreich.

Sport

Neun Mitglieder des Alpenvereins 
Neugablonz-Enns bestiegen bei 

strahlendem Sonnenschein und blau-
em Himmel die Seekoppe in den Rot-
tenmanner Tauern. „Nach einer kurzen 
– da sehr windigen - Gipfelrast, nutzten 
wir die freien Hänge und tollen Bedin-
gungen für die Abfahrt mit den Skiern 
und ließen den Tag bei einem Gasthof 
in Oppenberg nochmals Revue pas-
sieren“, so Tourenführer Jürgen Käfer-
böck vom Ennser Alpenverein.

Weitere Infos über das laufende Pro-
gramm finden Sie auf der Webseite der 
OeAV Sektion Neugablonz-Enns unter 
https://www.alpenverein.at/neugab-
lonz-enns/home/news/5_avn.php

Skitour auf die Seekoppe
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Bronze Medaille für den AWN TV Enns 
in der Hallenbundesliga

Nach den Corona-Turbulenzen am Ende der Meisterschaft wollte der AWN TV Enns trotz der 
Niederlagen in den Nachtragsspielen wieder auf die Erfolgsstraße zurückkehren und im Halbfinale 

gegen U. Compact Freistadt auf Augenhöhe mitspielen. 
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GRABMAL

www.strasser-steine.at St. Martin i.M. (Tel. 07232/2227-0) | Eferding | Marchtrenk | Steyr | Enns | Linz | Urfahr | Freistadt

EIN  MEIN STEIN 
FÜR DIE EWIGKEIT.
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Die Rennradgruppe trifft sich 
ab 25. April jeden Montag um 

18:00 Uhr am hinteren BillaPlus-
Parkplatz und fährt für ca. zwei Stun-
den ausgewählte Touren rund um 
Enns. Es wird immer in zwei Gruppen 
gefahren, sodass sowohl die Genuss-
fahrer als auch die Rennradler, die 
eine höhere Geschwindigkeit bevor-
zugen, ihr Tempo fahren können. 
Die Mountainbiker treffen sich ab 
7. April jeden Donnerstag um 18:00 
Uhr, ebenfalls am hinteren BillaPlus-
Parkplatz. Gefahren wird bis zum Ein-
bruch der Dunkelheit. 

Anfänger und Einsteiger sind sowohl 
bei den Rennradlern als auch bei 
den Mountainbikern jederzeit herz-
lich willkommen. An Wochenenden 

finden laufend Tagestouren statt. 
Details zu den Veranstaltungen und 
auch das vollständige Naturfreunde-
Sommerprogramm mit vielen Tages-

veranstaltungen für Wanderer, Berg-
steiger und Kletterer finden Sie auf 
https://enns.naturfreunde.at und 
auf https://erleben.enns.at/events.

Start in die Frühjahrs- und Sommersaison 2022
Die Ennser Naturfreunde starten ab Anfang April in die heurige Rad-, Kletter- und Wandersaison.

Die Ennser Vereine suchen dich.

am 11. & 12. Juni 2022

BEWEGUNGBEWEGUNGBEWEGUNG
BEGEGNUNG!BEGEGNUNG!BEGEGNUNG!&&&&&&&&&

Samstag, 11. Juni 2022: 10:30 bis 14:30 Uhr: Entdecke verschiedene Sportarten rund um den 
ASKÖ Platz und das Freibad. Ab 16:00 Uhr: Tolles Nachmittagsprogramm auf dem ÖTB Turnplatz

Sonntag, 12. Juni 2022: am ÖTB Turnplatz. Um 10:00 Uhr Feldmesse, ab 11:00 Uhr Frühschoppen

Sport entdecken, 
Leute treffen,  Spaß haben.
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WERDE TEIL VON ETWAS GROSSEM  
UND WACHSE MIT LOC HOLZ ÜBER  
DICH HINAUS!

Instandhaltungstechniker
Holztechniker Trocknung/Scanner

Produktionsplanung Arbeitsvorbereitung

Auftragsabwicklung Projektkoordination

Projekttechnik Arbeitsvorbereitung

Verkaufsaußen-/innendienst 

LOC Holz GmbH, Inkoba 11, 4341 Arbing
Mobil: +43 664 13 33 987, E-Mail: jobs@loc-holz.at

www.loc-holz.at

Bewirb‘ dich jetzt!In Oberösterreichs 1. Brettsperrholz-werk!

Nähere Infos unter

E N N S H A F E N
www.ak-metall .com || office@ak-metall.com

07223 – 82633-0

BESTPREISE PRO KILO
FREUNDLICHES PERSONAL
H I L F E B E I M A B L A D E N

IHRE ALTMETALLE!
BRINGEN SIE UNS

Schrott | Metall | Entsorgung

WIR SIND DER RICHTIGE PARTNER
F Ü R D I E E N T S O R G U N G V O N
HEIZANLAGEN INKLUSIVE ÖLTANKS.

ZUR ÖLHEIZUNG?
SIE SAGEN ADIOS

Mitglieds-

betrieb der 

OÖ Gärtner

4481 Asten, Raffelstettner Straße 10
T: +43(0)7224/65705
F: +43(0)7224/65705-9
E: schwaigau@promenteooe.at

KEINE ZEIT FÜR DEN GARTEN?
Unser Gärtnermeister und sein Team 
übernehmen gerne für Sie die Pfl anz- 
und Pfl egearbeiten in Ihrem Garten.

FRÜHLINGSAKTION!

Wir bepfl anzen 

Ihre Blumenkästen 

kostenlos.

Die
Gärtnerei mit sozialer Kompe

te
nz

UNSERE ANGEBOTE
• Gartengestaltung
• Pfl anzen aus eigener Produktion
• Professionelle Beratung
• Umfangreiches Deko-Sortiment

ÖFFNUNGSZEITEN
März-Juni
MO-FR 9.00-18.00 Uhr
SA 9.00-14.00 Uhr

Juli-November
MO-FR 9.00-17.00 Uhr
SA 9.00-12.00 Uhr

Dezember-Februar
MO-FR  9.00-16.00 Uhr
Samstag geschlossen

www.zweigstelle.at

Balkonblume des Jahres 2022

„Schöne Helena“
Balkon-Strohblume

Bienenpflanze des Jahres 2022

Steppensalbei
Salvia nemorosa „Marvel Rose“

Gemüse des Jahres 2022

„Lolita“
Mini-Wassermelone
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des Kriegs 
in der Ukra-
ine und des 
u n s a g b a r e n 
menschlichen 
Leids kann 
wohl niemand 
zur Tagesord-

nung übergehen.

Viele Menschen haben bereits ihr Le-
ben sinnlos verloren, sind in höchster 
Not oder brauchen als Flüchtende un-
sere Unterstützung.

Gleichzeitig sind wir von den notwen-
digen wirtschaftlichen Sanktionen 
selber betroffen. Nicht nur die stei-
genden Energiepreise, sondern auch 
unsere Abhängigkeit von russischem 
Erdgas müssen wir schmerzlich zur 
Kenntnis nehmen.

Kurzfristig scheint durch staatliche 
Lenkung eine Bewältigung der Ener-
giekrise möglich, mittelfristig gibt es 
doch gute Perspektiven, uns selber 
aus dieser Abhängigkeit zu befreien. 
Nicht nur, aber auch aus Klimaschutz-
gründen ist ein Umstieg auf erneuer-
bare Energien das Gebot der Stunde.
So hat die Stadtgemeinde Enns schon 
in den letzten Jahren den Umstieg auf 
Biomasse-Nahwärme in allen größe-
ren Gebäuden vollzogen. Zuletzt wur-
de das Stadtamt an die Nahwärme 
angeschlossen.

Besonderes Augenmerk verlangt nun 
der Vollausbau des Nahwärmenet-
zes, um auch für Mehr- und Einfami-
lienhäuser eine sichere und saubere 
Energieversorgung zu gewährleisten. 
Wo dies nicht möglich ist, sind ande-
re Alternativen zu fördern. Mehr Infos 
zu den staatlichen Umstiegsprämien 

finden Sie unter www.energiesparver-
band.at.

Erfreuliche Neuigkeiten gibt es aus 
dem Stadtamt. Hier wird unsere neu 
eingesetzte Klimakoordinatorin, Lisa 
Eisner, MSc, auch in Energiefragen 
eine starke Stütze sein. Ich darf sie 
auf diesem Weg recht herzlich will-
kommen heißen und freue mich auf 
eine konstruktive Zusammenarbeit.

Ihnen, werte Leser, wünsche ich ein 
gedeihliches Frühjahr und alles Gute 
in dieser bewegten Zeit.

Mit sonnigen Grüßen,

StR Michael Reichhardt
Referent für Klima-, Natur- und Um-
weltschutz, Energie und Naherho-
lungsflächen sowie Wasser-, Kanal- 
und Abfallangelegenheiten

Nach Fertigstellung wird der Altarm 
fast sieben Hektar Wasserfläche 

haben und mit einer durchschnittlichen 
Breite von rund 70 Metern etwa einen 
Kilometer parallel zur Donau verlaufen.

Die neue sonnenbeschienene Ost-
bucht wurde als Flachwasserbereich 
geplant. Die Uferbereiche werden nur 
mit unbefestigten Gehwegen über die 
Au erreichbar sein und durch die vor-
gelagerte Röhrichtzone unbefischbar 
und ungestört bleiben.

Einzelne ältere autypische Bäume 
wurden erhalten und vor Biberverbiss 
geschützt. Unter ökologischer Bau-
begleitung der Silvana Forst GmbH 
wurde der Baumbestand, der sich 
zu rund 90 % aus völlig überalteten 
kanadischen Hybridpappeln und teil-

weise aus erkrankten Eschen zusam-
mensetzte, ersetzt. Aus ökologischen 
Aspekten wurden einzelne Pappel-
stämme nicht bodennah, sondern in 
einigen Metern Höhe gefällt und blei-
ben als Totholzbäume für Spechte, 
Fledermäuse und Wildbienen erhal-
ten.

Ein dichter Bestand mit mehr als 400 
Stück überwiegend schnellwachsen-
den Baumarten aus regionaler Her-
kunft wie einheimische Schwarzpap-
peln (gentechnisch zertifiziert), Ahorn, 
Vogelkirsche, Eichen, Erlen und Ul-
men wurde gesetzt. Darüber hinaus 
hat der Fischereiverein bei der BOKU 
gentechnische Analysen von gefun-
denen vermutlichen Schwarzpap-
peln beauftragt, um in einer eigenen 
Baumschule selbst für Nachwuchs 

sorgen zu können. 
Für den mehrstufigen Aufbau des Be-
wuchses sowie zur Förderung der Ar-
tenvielfalt werden im Frühjahr noch 
rund 1 000 autypische Blüh- und 
Wildobststräucher gepflanzt. 

Das beliebte Naherholungsgebiet im 
Enns-Donauwinkel wird damit wesent-
lich bereichert.

Ennser Fischereiverein: Hamberger Altarm 
Der erste Abschnitt der dritten Ausbaustufe des Hamberger Altarms wurde fertiggestellt. Für das 

Großprojekt ist ein Zeitraum von 3 Jahren anberaumt.
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BLICK ZUM
 NACHBARN: ENNSDORF 

In aller Deutlichkeit: So geht’s nicht.
Man kann nicht von den Herrn Scheu-

ba, Maurer und Palfrader verlangen, 
über den Sommer ein tagespolitisches 
Programm zu schreiben, wenn die Ta-
gespolitik über den Sommer nicht still-
hält? Beim Verfassen dieser Zeilen war 
Sebastian Kurz gerade frischgebacke-
ner Altkanzler und Pamela Rendi-Wag-
ner altbackene Zukunftshoffnung.
Woher sollen die Herren Scheuba, Mau-
rer und Palfrader bitte wissen, ob das 

nicht, wenn dieser Text erscheint, alles 
ganz anders ist?
Man kann ja auch aus fließendem Lei-
tungswasser keinen Schneemann bau-
en.
Nochmal: So geht’s nicht.
Die genannten drei Herren werden’s 
aber trotzdem machen. Jetzt erst recht. 
Unterstützt werden sie dabei von Ger-
hard Haderer, der erstmals ein Staats-
künstler-Programm mit seinen Illustrati-
onen begleiten wird.

Blick zum Nachbarn

Kabarettvorschau April und Mai 2022
Wir Staatskünstler – Jetzt erst recht, koste es was es wolle

DIENSTAG, 19. April 2022 | Gewäxhaus Ennsdorf | 20:00 Uhr | Einlass 19:00 Uhr
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Die Volksschauspielerin Katharina 
Straßer präsentiert eine schräge, 

sehr persönliche Tribute-Show im Ra-
benhof-Style! Oder besser: ein Jukebox-
Musical, ganz ohne Musical. Gott sei 
Dank!

Sie ist eine echte Volksschauspielerin, 
keine Disziplin, in der sie nicht schon 
brilliert hätte: Musical, Kabarett, Thea-
ter, Chanson, Film und Fernsehen. Die 
Nestroy-Preisträgerin hat mit ihrer fulmi-

nanten Cissy Kraner-Hommage „ALLES 
FÜR´N HUGO“ an die Herzen des Pub-
likums gegriffen und für seriell ausver-
kaufte Rabenhof-Vorstellungen gesorgt.

50 Jahre Austropop sind für Straßer 
durchaus ein Grund für eine sehr per-
sönliche „Tour de force“. Erleben Sie 
Highlights dieses Genres als schräge 
Tribute-Show im Rabenhof-Stil, mit ei-
nem Titel, der gerade in diesen Zeiten 
mehr als programmatisch ist.

Katharina Straßer und Band – Keine Angst – 50 Jahre Austropop
FREITAG, 22. April 2022 | Gewäxhaus Ennsdorf | 20:00 Uhr | Einlass 19:00 Uhr
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Goldenes Exit-Ticket aus dem grauen 
Alltag, gefällig?

Dann ab in die Höhen eines glücklich-
beschwingten Damenspitzerls! Das 
Damenspitzerl ist nämlich die Königs-
disziplin des Genusses, hervorgerufen 
durch perlende Aperitifs, durch den 
gnadenlos-mitreißenden Humor einer 
Damenrunde oder mittels eines gut ge-
bauten Hormonhelden im weiblichen 
Sichtfeld. Noch besser genießt sich 

das Damenspitzerl in Begleitung ver-
gnügungshungriger Seelenschwestern, 
aber auch lebensbejahende Seelenbrü-
der sind herzlich willkommen!

Also rein in den schönen Zwirn und ab 
geht die Post! Gönnen Sie sich einen 
illuminierenden Abend mit Lydia Pren-
ner-Kasper!

Lydia Prenner-Kasper - Damenspitzerl
FREITAG, 6. Mai 2022 | Gewäxhaus Ennsdorf | 20:00 Uhr | Einlass 19:00 Uhr
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Karten erhältlich bei allen Ö-Ticket Vorverkaufsstellen!
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Die feierliche Ausmusterung stellt jedes Jahr einen Fixpunkt im Veranstaltungskalender der HUAk und der Stadt Enns 
dar. Die Stadt Enns nahm mit der politischen Spitze am Festakt am Campus der Towarek-Schulkaserne teil.

Ausmusterung Wachtmeister
Am 25. Februar 2022 wurden an der Ennser Heeresunteroffiziersakademie 370 neue Unteroffiziere 

des Bundesheers an die Truppe übergeben. 
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Gedenken an die Opfer der Todesmärsche 
vom April 1945

Das Mauthausenkomitee Enns veranstaltet am 20. April 2022 ein Gedenken an die Opfer 
der Todesmärsche vom April 1945. 

An die 22.000 Menschen wurden 
vom KZ Mauthausen/Gusen nach 

Gunskirchen getrieben, der Weg führ-
te über Enns. Viele der vorwiegend 
jüdischen Frauen, Männer und Kinder 
blieben entkräftet liegen oder wurden 
von Waffen-SS und örtlichen Wach-
leuten misshandelt, erschlagen oder 
erschossen.

Die Veranstaltung startet um 18:00 
Uhr in Ennsdorf beim Bildstock, Ecke 
Bäckerstraße/Westbahnstraße. An-
schließend erfolgt ein gemeinsamer 
Gedenkweg entlang der Todesmarsch-
strecke nach Enns. Um 19:00 Uhr gibt 
es ein Gedenken an die Opfer, die in 
Enns ermordet wurden, beim Stiegen-
aufgang zur Basilika Enns-St. Laurenz. 

Um 19:30 Uhr findet im Pfarrsaal 
Enns-St. Laurenz ein Vortrag mit Mu-
sik zum Thema „Musikalische Gewalt 

in den NS-Konzentrationslagern – kul-
tivierte Barbarei“ statt.

Paul Schuberth (Akkordeon) und Elisa 
Lapan (Saxophon) sprechen über Mu-
sik im Konzentrationslager und spie-
len dabei ausgesuchte Stücke. Diese 
Facette der NS-Geschichte wurde bis-
her wenig beleuchtet. Viele kennen 
zwar das Lied „Die Moorsoldaten“, 
aber andere Aspekte blieben weit-
hin unbekannt. In den Händen der 
SS-Mannschaften geriet Musik zum 
Folterinstrument, sei es in Form des 
Zwangs zum Singen, der Beschallung 
des Lagergeländes mit nationalisti-
schen Liedern oder der musikalischen 
Untermalung von Exekutionen.
Der Vortrag beschäftigt sich auch mit 
der Rolle der Musik bei der Vernich-
tung der Häftlinge und als Propagan-
damittel im Lager. Auch wird die Frage 
gestellt, ob nicht die Erinnerung an 

Musik im Konzentrationslager manch-
mal auch dazu benützt wird, die Ver-
brechen zu verharmlosen. Angesichts 
des „musikalischen Sadismus“ in den 
Lagern wird vielleicht manch gängige 
Vorstellung von Kunst und Kultur in 
Frage gestellt.

Nähere Informationen finden Sie un-
ter enns@mkoe.at.

Ansichtskarte aus dem Jahr 1942 – an 
dieser Kreuzung führten die Todesmär-
sche vorbei. 2022 wird hier ein Denkmal 
errichtet.
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Sa, 7. Mai 2022  |  8.30 bis 11.00 Uhr
Union  Tennishalle   Enns   |  am  Parkplatz
Findet bei jedem Wetter statt!                                   Schillhuberweg 2

Anmeldung: www.ooe.familienbund.at/enns 
Info: 0664 / 82 62 745
Standgebühr: € 5 
Jeder Angemeldete bekommt eine Parkfläche zugewiesen, es wird 
direkt aus dem Auto heraus verkauft! 

Kein Kriegsspielzeug!

Stadtgruppe & FBZ Enns

Kofferraum-
   Flohmarkt

7. Mai

Enns

Für Verpflegung ist gesorgt!

LFI-Lehrgang 
Wildblumenwiese  
Anlage und Pflege 

Unter dem Motto „Nicht der Landschaft mehr Bienen 
geben, sondern den Bienen mehr Landschaft geben“ 

wird der Lehrgang auch heuer wieder in Form von 
„blended learning“ abgehalten. Der Lehrgang um-

fasst 40 lehrreiche Unterrichtseinheiten rund um das 
Thema „Wildblumenwiese in Theorie und Praxis“.

Start: 2. Mai 2022

JETZT anmelden!

Weitere Infos finden Sie auf der Homepage des 
Bienenzentrums OÖ unter www.bienenzentrum.at

Werbung
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NewsDie Feuerwehr

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Lorcher Straße 1d
ABI Alfred Stummer, Tel. 07223/82193
Homepage: http://www.ff-enns.at

FEUERWEHR-NOTRUF: 122
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Astrid Richter ist vom Kindesalter an 
mit der Feuerwehr aufgewachsen. 

Ihr Vater Helmut Gumpesberger war 
und ihr Bruder Michael Gumpesberger 
ist Kommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr in Asten.
1998 trat Sie der Jugendgruppe in As-
ten bei und wurde 2001 in den Aktiv-
stand überstellt. Von 2004 bis 2006 
engagierte sie sich in der Jugendgruppe 
als Helferin. 2007 wurde sie als Schrift-
führerin ins Kommando gewählt.
Die Familie sollte auch ihren weiteren 
Weg bei der Feuerwehr leiten. 2007 
heiratete Astrid unser langjähriges Mit-
glied Alexander, den sie bei diversen An-
lässen bei der Feuerwehr kennen und 
lieben lernte. Durch die Verbundenheit 
beider mit der Feuerwehr kam es, dass 
Astrid 2019 zuerst als einsatzberechtig-
tes Mitglied und dann als vollwertiges 
Mitglied bei uns in Enns anheuerte. 

Mittlerweile sind neben Alexander auch 
ihre beiden Kinder Julia und Florian Mit-
glieder bei uns.
Die fundierte und umfangreiche Ausbil-
dung in Asten hat Astrid bei uns gleich 
um die Atemschutz- und Schiffsfüh-
rerausbildung ergänzt. Ihr Wissen und 
Können spiegelt sich in den Leistungs-
abzeichen, die sie ihr Eigen nennen 
darf, wider. Das Feuerwehr Leistungs-
abzeichen, die Leistungsprüfung Tech-
nische Hilfe und das Funk Leistungs-
abzeichen hat Astrid bis zur Stufe Gold 
absolviert. Die Leistungsprüfung Brand-
dienst nennt sie in Silber und das Was-
serwehr-Leistungsabzeichen in Bronze 
das ihre!
Astrid kann durch ihre Arbeit im Fa-
milienunternehmen in Enns auch die 
Tageseinsatzbereitschaft regelmäßig 
unterstützen. In der Nacht hält sie so-
wieso nichts von der Fahrt zum Einsatz 

zurück. Mit ihrer freundlichen und hilfs-
bereiten Art hat sich Astrid in den letz-
ten drei Jahren bei uns gut eingelebt.

Möchtest auch du dich bei der Feuer-
wehr engagieren, eine fundierte Aus-
bildung absolvieren und mit deinem 
Wissen und deinem Einsatz die Feuer-
wehr in Enns unterstützen? Dann mel-
de dich bei unserem Kommandanten 
Alfred Stummer unter alfred.stummer@
ff-enns.at.

Powerfrauen in Enns
Dieses Mal stellen wir euch eine Powerfrau aus unseren Reihen vor. 

Die Mitglieder unserer Jugendgrup-
pe können im Rahmen dieser Ver-

anstaltung ihr Allgemeinwissen und das 
Wissen rund um das Feuerwehrwesen 
in drei verschiedenen Stufen unter Be-
weis stellen. 

Wir gratulieren Julia Richter, Cäcilia 
Schmuckenschlager und William Wood 
zum Abzeichen in Bronze, Moritz Kam-
penhuber, Florian Scherzinger, Daniel 
Schönberger, Maria Thiel und Stefan 

Zellinger zu Silber und Andreas Flei-
schanderl zu Gold. 

Abschließend bedanken wir uns auch 
bei dem Ausbilderteam Daniel Straß-
mayr, Verena Dietl, Anna Birklbauer 
sowie Dominik Straßmayr für die Be-
treuung und Ausbildung unserer Ju-
gendgruppe!

Wie wird man Mitglied bei der Jugend-
feuerwehr?

Die Jugendgruppe trifft sich jeden Mon-
tag während der Schulzeit ab 17:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Enns. Interessierte 
ab dem 10. Lebensjahr kommen zu 
dieser Zeit einfach vorbei und schauen 
sich an einem oder mehreren Schnup-
perterminen an, ob die Jugendfeuer-
wehr etwas für sie ist.

Weitere Informationen finden sich auf 
unserer Homepage unter 
www.ff-enns.at.

Feuerwehrjugend Wissenstest
Am Samstag, dem 12. März 2022, fand der alljährliche Feuerwehrjugend Wissenstest 

des Bezirksfeuerwehrkommandos Linz-Land in Ansfelden statt. 
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Erlebnisfreibad Enns | Födermayr-Straße 4 | 4470 Enns
07223/82181 - 232 od. - 259

www.enns.at/freibad

Voraussichtliche Öffnungszeiten:
16. Mai bis 11. September 2022:
Montag - Freitag von 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 09:00 bis 19:00 Uhr

in den Monaten Juni, Juli
Montag - Freitag von 10:00 bis 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 09:00 bis 19:30 Uhr

 

 
 

ASKÖ Stocksport Enns 
Christine Schaurhofer, 4470 Enns, 

Freiheitsstraße 9 
Telefon +43 650 / 3735 679  

E-Mail christine.schaurhofer@gmx.at 
ZVR: 1951338883 

 

 

 

E I N L A D U N G  
 

zum 44. Ennser Stadtcup   
 im Asphaltstocksport   
==================================================== 
 
 
Die Stockschützen laden alle ENNSER Bürger, Vereine, Firmen, Gastwirte und deren 
Stammgäste, Sparvereine, Feuerwehr, die Rettung und Exekutive herzlich ein. 
 
 

Termine:   Vor-Runde: Freitag, 29. April 2022, 17:00 Uhr 
       Finale: Samstag, 21. Mai 2022, 09:00 Uhr 
 
Modus:   NEU kein Passzwang 
   „mit Plattenlimit“ – Shore 54-56 orange und leichter 
   Wabbeln nicht erlaubt 
 
Meldungen:  jeden Dienstag auf der Asphaltanlage 18:00 – 21:00 Uhr 
   oder unter 0650/37 35 679 
 
Meldeschluss: Freitag, 19. April 2022 
 
Auslosung:  Freitag, 22. April 2022/Asphaltanlage 18:00 Uhr 
   1 Person muss unbedingt anwesend sein 
 
Nenngeld:  je Mannschaft 28 EUR 
 
Der Vorstand freut sich auf eine zahlreiche Teilnahme! 

 
Es gelten die aktuellen COVID19-Bestimmungen 

  

  

Maibaumaufstellen
In traditioneller Weise schmücken und kranzen 
die Mitglieder des Ennser Trachtenvereins den 
offiziellen Maibaum der Stadt Enns auf und 
übernehmen das heikle Kommando beim Aufstel-
len. Die Stadtkapelle Enns begleitet den festli-

chen Transport auf den Hauptplatz.

1. Mai ab 14:00 Uhr 
Hauptplatz Enns


